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der Frühling kommt jetzt hoffentlich mit ganz großen 
Schritten. Da macht Bewegung wieder Spaß – egal ob 
eine schöne Wanderung, eine ausgedehnte Radtour oder 
ein Training im Fitnessstudio. Hierzu passt auch unsere 
Titelgeschichte: Am Samstag, 6. April, findet rund um 
das Centro das erste Mitmach-Event zu den Themen Fit-
ness, Gesundheit, Ernährung und Lifestyle statt. Einen 
Tag lang können Sie bei „Fact“ kostenlos an Sportkursen 
teilnehmen, sich über neueste Fitnessgeräte informieren 
und diese ausprobieren, spannende Live-Performances 
verfolgen und aktuelle Beauty- und Modetrends entde-
cken. Wenn das kein Appetitanreger für den Frühling ist …

Anfang Mai wird unsere Stadt dann wieder zum Treff-
punkt von Filmemachern und Filmjournalisten aus aller 
Welt. Die 65. Internationalen Kurzfilmtage Oberhausen 
präsentieren diesmal ein ganz besonderes Genre: Kino-
trailer. Auf die Besucher wartet ein interessantes Pro-
gramm, dazu gehören auch Live-Events und Kinder- und 
Jugendkurzfilme aus vielen Ländern. 

Ebenfalls Anfang Mai kommt der Circus Flic Flac mit  
einer neuen punkig-rockigen und actiongeladenen Show 
nach Oberhausen. Seit 30 Jahren gibt es diesen außerge-
wöhnlichen Circus nun schon, seine Weltpremiere fand 
1989 wo statt? – natürlich in Oberhausen!

Die Ludwiggalerie Schloss Oberhausen zeigt ab dem  
19. Mai die Fotoausstellung „Hollywood Icons“ mit mehr 
als 200 Werken aus der John Kobal Foundation. Da gibt 
es ein Wiedersehen mit bekannten Gesichtern von Judy 
Garland bis Fred Astaire, von James Dean bis Elizabeth 
Taylor. Erneut spannend und spektakulär zu werden ver-
spricht das Begleitprogramm des Gasometers im zweiten 
Jahr der erfolgreichen Ausstellung „Der Berg ruft“.

Mit dem Eine-Welt-Laden der evangelischen Auferste-
hungs-Kirchengemeinde in Osterfeld feiert eine klei-
ne, aber feine Einrichtung, die leider oft ein wenig im 
Schatten steht, ihr 30-jähriges Bestehen. Mit ganz viel 
Herzblut wird der kleine Laden von ehrenamtlich täti-
gen Jugendlichen und jungen Erwachsenen geführt, die 
dort über fairen Handel informieren und faire Produkte 
verkaufen. Schauen Sie doch mal vorbei an der Bottroper 
Straße 163!

Und zum Schluss nicht vergessen: Am Sonntag, 26. Mai, 
ist Europawahl! Da heißt es: Wählen gehen!

Wir wünschen Ihnen einen sonnigen Frühling und viel 
Spaß bei der Lektüre!

Liebe Leserinnen und Leser,

Weitere Informationen unter 
www.oh-stadtmagazin.de

editorial
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Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,1; außerorts:
4,9-4,8; kombiniert: 5,3-5,2; CO

2
-Emission, kombiniert:

121-120 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse B

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Grandland X, Selection, 1.2 Direct Injection
Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop, Euro 6d-TEMP
Manuelles 6-Gang-Getriebe

schon ab 19.990,- €
Preisvorteil 5.645,- €

schon ab  18.990,- €
Preisvorteil  6.815,- €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,1; außerorts: 
4,9-4,8; kombiniert: 5,3-5,2; CO2-Emission, kombiniert:
121-120 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse D
 Barpreis inkl. 795,- € Überführungskosten. UPE: 25.010,- € + 795,- € Überführungskosten 
entspricht Neupreis: 25.805,- €  Kurzzulassung aus 3/2018, 100 Km

Autohaus Bernds GmbH
Zum Aquarium 8
46047 Oberhausen
Tel.: 0208-891919

Autohaus Bernds GmbH
Oberer Hilding 34
46562 Voerde
Tel.: 02855-9299-0

Ausstattungsmerkmale:
 Klimaanlage
 Bluetoothfreisprecheinrichtung mit USB
 Anhängerkupplung abnehmbar
 u.v.m.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Grandland X, Selection, 1.2 Direct Injection 
Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop, Euro 6d-TEMP Manuelles 
6-Gang-Getriebe
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Zum Fitness- und Life- 
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6. April rund ums Centro 
ist jeder eingeladen 
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Auto fit für den Frühling?
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die Automobile auf den S. 28-39

Punxxx!
Circus Flic Flac zeigt 
vom 2. bis 12. Mai ein 
neues Programm 
S. 26

Weck’ den Tiger in dir!
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AM KANAL WIRD 
WIEDER GEFEIERT

Die nächste Fahrradbörse auf dem  
Gelände der GMVA Gemeinschafts-Müll- 
Verbrennungsanlage (Zugang: Liricher 
Str. 121) findet am Samstag, 18. Mai, von 
9 bis 13 Uhr statt. Besucher haben kos-
tenlos die Gelegenheit, Fahrräder aller 
Arten, Kindersitze, Anhänger, Roller und 
Fahrradzubehör zu verkaufen oder zu 
kaufen. Vorbereitete Verkaufsschilder 
und Befestigungsmaterialien werden 
zur Verfügung gestellt. Mit dabei ist auch 
wieder die Oberhausener Polizei, die ge-
kaufte Räder gerne auf ihre Verkehrssi-

cherheit überprüft. Darüber hinaus kön-
nen Fahrräder durch die Radstation ZAQ 
„codiert“ werden. Hierbei wird eine Gra-
vur auf dem Radrahmen angebracht, die 
auf viele Langfinger eine abschreckende 
Wirkung hat. 

Für die kleinen Besucher wird wieder 
das Spielmobil der Ruhrwerkstatt auf-
gebaut, und Theo-Tonne, das Super-Sau-
ber-Maskottchen der Stadt, schaut auch 
vorbei. Außerdem besteht während der 
Fahrradbörse die Möglichkeit, an einer 

Besichtigung der Müllverbrennungsan-
lage teilzunehmen. Sie wird von fach-
kundigen GMVA-Mitarbeitern geführt 
und dauert etwa eine Stunde. Geplant 
sind die Führungen für 9.30 und 11.30 
Uhr.

Die LKG Liricher Karnevalsgesellschaft 
sowie diverse Vereine bieten Unterhal-
tung und Informationen rund um das 
runde Thema „Rad“. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

Mitten durch den Em-
scher Landschaftspark 
führt am Sonntag,  
28. April, wieder die  

6. Schiffsparade KulturKanal. Ab  
14 Uhr startet die Parade am Nord-
sternpark in Gelsenkirchen und zieht 
dann mit vielen Fahrgastschiffen, 
Motorsport- und Ruderbooten den 
Rhein-Herne-Kanal hinab bis zum 
Kaisergarten in Oberhausen. Hier 
werden die Schiffe gegen 16 Uhr er-
wartet und Besucher wie Teilneh-
mer sind bis 18 Uhr zu einem bunten  
Abschlussfest eingeladen. Ein Famili-
enfest mit vielen Spiel- und Spaßakti-
onen gibt es an diesem Tag von 14 bis  
18 Uhr auch an der Marina Oberhau-
sen. Gemeinsam mit dem Aquapark 
wird ein Beach-Bereich mit Strand-
körben und Liegestühlen aufgebaut, 
es gibt Hüpfburgen, Walking-Acts,  
Infostände und Kinderschminken. 
Der Eintritt ist frei. 

Wer Lust hat, auf einem Fahrgast-
schiff an der Schiffsparade teilzu-
nehmen: Die „MS Duisburg“ legt um 

12.30 Uhr am Anleger Kaisergarten in 
Richtung Nordsternpark ab und wird 
gegen 16.15 Uhr zurückerwartet. Der 
Fahrpreis inkl. Kaffeegedeck beträgt 
für Erwachsene 34 Euro, für Kinder 
24 Euro. Anmeldungen sind unter 
Tel. 0203/7139667 bzw. E-Mail info@ 
hafenrundfahrt.nrw möglich. 

Von der Schifferbörse in Duis-
burg-Ruhrort kommt die „Rhein-
fels“, die ebenfalls um 12.30 Uhr  
am Kaisergarten ablegt. Der Preis für 
die Fahrtstrecke Oberhausen-Gel-
senkirchen-Oberhausen beträgt hier  
18 Euro, Anmeldungen unter Tel. 
0203/8070677 bzw. E-Mail ruhrorter- 
personenschiffahrt@arcor.de. 

Eine schöne Sache, bei der Schiffs- 
parade am 28. April mit dabei zu 
sein, ist natürlich auch eine Radtour 
oder ein ausgedehnter Spaziergang 
entlang des Kanalufers. Alle Infor-
mationen über die Schiffsparade 
und das damit verbundene Kanal- 
Erwachen gibt es unter www.kultur-
kanal.rvr.ruhr.

18. Mai 
von 9 bis 13 Uhr

6. Schiffsparade am 28. April

Noch bis Sonntag, 31. März, findet 
in der City von Alt-Oberhausen das 
diesjährige Frühlingsfest statt. Wie 
in den letzten Jahren haben Schau-
steller wieder eine kleine Kirmes 
mit Kinderkarussells aufgebaut und 
es gibt Leckeres wie Bratwurst oder 
Crêpes. Am Wochenende werden 
Oldtimer des Vereins „Oberhause-
ner Schätzchen“ und Motorräder 
von Thunderbike Harley-Davidson 
aus Hamminkeln in frischem Glanz 
präsentiert, die Energieversorgung 
Oberhausen informiert zum Thema 
E-Mobilität, die Stadt zur Aktion 
„Super – Sauber – Oberhausen“, und 
auch der Lastenfahrrad-Shop aus der 
Stadt ist vor Ort.

Am Sonntag, 31. März, gibt es ab 9 Uhr 
wieder den beliebten Stoffmarkt auf 
dem Altmarkt und von 13 bis 18 Uhr 
sind die Geschäfte in der Innenstadt 
geöffnet. Musikalisch wird einiges 
geboten: Beim 1. Straßenmusikertag 
ist jeder Straßenmusiker aufgerufen, 
in die Stadt zu kommen, sich einen 
Platz zu suchen und seinen Hut „in 
den Ring“ zu werfen.

Bis 31. März

STRASSENMUSIKER 
BEIM FRÜHLINGS-
FEST

FAHRRADBÖRSE  
IN LIRICH

Das LVR-Industriemuseum, die Stadt Oberhausen und das 
Zentrum Altenberg feiern am Sonntag, 5. Mai, von 12 bis 17 Uhr 
in Altenberg wieder ein gemeinsames Fest für Menschen mit 

und ohne Behinderung. Die Besucher 
dürfen sich auf ein unterhaltsa-

mes Programm mit Musik und 
Tanzfreuen, auf Führun-

gen übers Gelände der 
Zinkfabrik mit Infor-

mationen zum Um-
bau des Museums (13 

Uhr und 14.30 Uhr, 
letztere mit Gebär-
dendolmetscher!) 
sowie auf span-
nende Aktionen 
zum Staunen und 

Spaß haben. Der 
Eintritt ist frei.

FAMILIENFEST IN ALTENBERG
Nachwuchsschmiede können den Hammer schwingen und in 
der Forscherwerkstatt der Physikanten können Kinder und 
Jugendliche experimentieren, basteln und die Ergebnisse aus-
probieren – egal ob Wasserrakete oder Strudel in der Flasche. 
Zahlreiche Stände der verschiedenen Organisationen und 
Verbände aus der Arbeit für und mit Menschen mit Behinde-
rung sowie dem Büro für Chancengleichheit der Stadt bieten 
Informationen und Mitmachaktionen.

Das Programm auf der Bühne im Kesselhaus sorgt eben-
falls für viel Abwechslung. Um 12.25 Uhr tritt die Alstadener  
Bären-Tanzgarde auf, um 13.15 Uhr die Theatergruppe 
Padamm und um 14.05 Uhr die Tanzgruppe der Caritas. Span-
nende Mitmachangebote hat auch das „Mobil der Begegnung“ 
des LVR im Gepäck: Es ermöglicht unkompliziert Einblicke 
in verschiedene Lebenswelten und wird begleitet von einer  
Fotobox, in der sich Gäste fotografieren lassen. Ab ca. 16.30 Uhr 
wird dann in der Disco „Nobody’s perfect“ gemeinsam weiter 
gefeiert. 

5. Mai von 12 bis 17 Uhr
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FITNESS  
HAUTNAH  
ERLEBEN –  
UND DAS GANZ UMSONST

Kostenlose Fitnesskurse an vier 
Locations, Fashionshows,  Be-
wegungsparcours für Kinder, 
modernste Fitnessgeräte zum 

Testen, ein großes Gewinnspiel – und, 
und, und. All das ist FACT, Ober-
hausens erstes großes Fitness- und  
Lifestyle-Event. Am 6. April machen 

es das Centro, der AQUApark, der Tiger 
Jump, tree2tree und THE MIRAI so ein-

fach wie nie, Fitness hautnah zu erle-
ben. Bezahlen müssen die Besucher dafür 

nichts, die Anmeldung zum Event reicht.

„Einfach mitmachen ohne Berührungs-
ängste“, das wünschen sich die Macher 
der FACT für ihre Gäste. Das intensiv- 
ste Erlebnis erwartet diese sicherlich bei 
den zahl- und abwechslungsreichen Fit-
ness-Schnupperkursen, die unter An-
leitung von professionellen Trainern ab  

10 Uhr in vier Locations stattfinden. Auf 
dem Luise-Albertz-Platz am Centro 

wird ein Group-Fitness-Zelt er-
richtet, in dem u. a. McFit und 

der Stadtsportbund zum ge-
meinsamen Rückentraining, 

Yoga oder Zumba laden. 
Fast schwerelos können 

sich Interessenten beim 
Aqua-Cycling im AQUA-
park bewegen oder den 
neuesten Trend ‚BECO 

BEboard – Floating Fit-
ness‘ testen, bei dem Fit-

nessübungen auf einer 
schwimmenden Matte ab-

solviert werden. 

Im Trampolinpark Tiger Jump 
können Besucher zu großen 

Sprüngen ansetzen, sei es in der 
Halfpipe, dem Long Jump oder 

beim freien Fall aus drei Me-
tern Höhe in den 100 m² 

großen Airbag. Alle, 
die sich gerne in 
luftigen Höhen 

bewegen, sind auch bei tree2tree an der 
richtigen Adresse. Beim Schnupperkurs 
erlernen Kletterfreunde den richtigen Um-
gang mit der Ausrüstung und dürfen ihr 
Wissen anschließend in einem Parcours 
anwenden. Im THE MIRAI, wo bis 2021 das 
weltweit größte Fitness- und Gesundheits-
zentrum entstehen wird, findet am 5. und 
6. April das Event HYROX statt – dazu mehr 
auf der nächsten Seite. 

Auch der Innenbereich des Centro hält  
für Tagesgäste und interessierte Fachbe-
sucher ein spannendes Programm bereit. 
Die McFIT-Models verwandeln den Mit-
teldom bei vier exklusiven Shows zu ei-
nem Catwalk für Fitness und Fashion. In 
der Coca-Cola-Oase teilen Influencer ihre  
Erfahrungen und Tipps. Aussteller wie 
Kettler, DHZ oder gym80 präsentieren ak-
tuelle Geräte-Highlights, die auch vor Ort 
getestet werden können. Kinder dürfen 
beispielsweise einen Bewegungsparcours 
von Cube Sports erkunden oder auf Pedalos 
umherfahren. Wer sich aktiv an den Stati-
onen beteiligt, hat nicht nur Spaß, sondern 
erhöht zudem seine Chancen beim großen 
Gewinnspiel. 

An diesem Gewinnspiel kann jeder teil-
nehmen, der sich im Vorfeld über die Web-
seite oder am Tag vor Ort anmeldet. Die 
Anmeldung ist natürlich kostenlos. Zu ge-
winnen gibt es viele wertige Preise, unter 
anderem einen schicken Elektroroller der 
evo. Der städtische Energieversorger stellt 
aber nicht nur einen Hauptpreis, sondern 
ist auch mit einer besonderen Aktion vor 
Ort: „Strampeln für den guten Zweck“. Da-
bei sind die Besucher angehalten, sich auf 
einem Rad richtig ins Zeug zu legen und 
jede Menge Kilowattstunden zugunsten der 
Oberhausener Projekte ‚Kinder in Rio e. V.‘ 
und ‚Förderverein Freunde des Tiergehege 
im Kaisergarten e. V.‘ zu erstrampeln. Die VI-
ACTIV Krankenkasse belebt mit ihrem be-
eindruckenden Fitness-Truck den Luise-Al-
bertz-Platz. In „Deutschlands schönster 
Turnhalle auf Rädern“ können die Besucher 
unter professioneller Anleitung kostenlos 
trainieren. Dort präsentiert auch die ISPO 
einen weiteren Zuschauermagneten: einen 
10 Meter hohen Kletterturm.

Wer sich dieses bunte Fitness-Lifestyle- 
Event nicht entgehen lassen möchte, soll-
te sich schnell unter www.fact-event.com  
zur FACT und den Schnupperkursen an-
melden. 

SCHNUPPERKURSE 
UND FASHIONSHOWS

FITNESS-FASHIONSHOW MIT  
DEN MCFIT-MODELS

Zeiten
12.30 14.30 16.30 18.30 Uhr

GROUP-FITNESS-ZELT
Schnupperkurse wie Zumba,  
Rückentraining, Cyberobics u. v. m.

Zeiten
von 10.30 bis 19 Uhr

AQUAPARK
Schnupperkurse wie AQUA-Cycling,  
BeBoard Floating Fitness, AQUA-Step 
u. v. m.

Zeiten
von 11 bis 19 Uhr 

TIGER JUMP
Schnupperkurse wie Halfpipe- 
Sprünge, Wall Run, Airtrack u. v. m.

Zeiten
von 10 bis 18 Uhr

TREE2TREE
Schnupperkurs Klettereinführung

Zeiten
von 10 bis 18.30 Uhr

Anmeldung zu den Schnupperkursen 
online unter www.fact-event.com.
Bei jeder Anmeldung wird ein Pfand 
von 5 Euro erhoben, das bei Erscheinen 
zum Kurs zurückerstattet wird.

Anmeldung zur den 
Schnupperkursen unter:

98
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Am 6. April kommt HYROX mit 
dem großen Saisonfinale nach 
Oberhausen! Die Fitness Com-
petition für Jedermann ist eine 

Kombination aus insgesamt 8 x 1 Kilome-
ter Running im Wechsel mit 8 Workouts 
aus dem Bereich Functional Fitness. So 
einzigartig wie das Event ist auch die 
Location: Vor der offiziellen Eröffnung im 
Jahr 2021 öffnet THE MIRAI seine Pforten 
und wird für alle HYROX Athleten und 
Zuschauer zur spektakulären Kulisse des 
vorerst letzten Events. Eingerahmt wer-
den die Wettbewerbe von FACT, der Ein-
tritt für die Zuschauer ist kostenfrei.

Unter dem Motto „HYROX – FOR EVERY 
BODY presented by PUMA“ starten ab 
8 Uhr die ersten Athleten in das offene 
Event für Jedermann. Einzelathleten und 
Doubles kämpfen hier um die besten Zei-
ten und die Qualifikation für die Welt-
meisterschaft 2020. Nach dem Ende des 
offenen Events steht dann das Highlight 
der aktuellen HYROX Saison bevor: die 
Weltmeisterschaft. Alle Athleten, die sich 
in den vorherigen acht Städten der Serie 
qualifiziert haben, kämpfen hier um die 
ersten Weltmeistertitel ihrer Kategorien 
und Age Groups. Oft nur Sekunden aus-
einander warten hier spannende Rennen 
um die Krone auf das Publikum. Vertreten 
sind dabei bekannte Persönlichkeiten wie 
Sabrina Mockenhaupt, eine der besten 
deutschen Langstreckenläuferinnen der 
letzten Jahre, und Daniel Unger, Triath-
lon-Weltmeister von 2007.

Getreu dem Motto „Das Beste kommt 
zum Schluss“ wird der Wettkampf von den 
beiden „Elite Waves“ abgeschlossen. Hier 
treffen die bisher 15 besten Frauen und  
20 besten Männer aufeinander und kämp-
fen um den Titel des „Overall Weltmeis-
ters“. So kämpfen neben dem aktuellen 
Weltrekordler Lukas Storath (00:58:22), 
Deutschlands bestem Crossfitter Jos-
hua Wichtrup (1:01:51) und dem mehrfa-
chen Ex-Kanuweltmeister Stefan Holtz 
(01:11:48) weitere Athleten um den Titel. 
Noch enger geht es bei den Frauen zu, wo 
sich die Hamburger Imke Salander (1:11:35) 
und Rebecca Naether (1:11:37) auf ein Kopf-
an-Kopf-Rennen mit ihren Verfolgern Lisa 
Düngfelder (1:12:38) und Magdalena Schu-
bert (1:14:06) vorbereiten müssen. 

Neben spektakulären Athleten wartet 
beim Event auf alle ein Rahmenpro-
gramm der Extraklasse. Die PUMA World 
bietet coole Klamotten, die Möglichkeit 
sich im Double der HYBRID Challenge zu 
stellen und tolle Preise abzusahnen. Alle 
HYROX Eventgeräte einmal ausprobie-
ren? Die Testzone macht es möglich und 
lässt Zuschauer ihre Kraft am Schlitten 
testen oder auf dem Rudergerät Platz 
nehmen. Weitere coole Aktionen von 
Foodspring, Breyers Delights und Co.  
garantiert!

Um das Ende der ersten Saison gebüh-
rend zu feiern, steigt ab 22 Uhr dann die 
wohlverdiente HYROX After Party in der  
Turbinenhalle 2 in Oberhausen – Sie-

gerehrung der Age Groups und World 
Cup Party inclusive. Tickets sind an der 
Abendkasse erhältlich. 

ROXZONE STATT TRIBÜNE? DANN 
BIS 3. APRIL ANMELDEN UND NOCH 
DABEI SEIN! AUF WAS IHR VORBE-
REITET SEIN MÜSST:

1 km Laufen
1000 m SkiErg

1 km Laufen
2 x 25 m Sled Push 

1 km Laufen
2 x 25 m Sled Pull

1 km Laufen
80 m Burpee Broad Jump

1 km Laufen
1000 m Ruder Ergometer

1 km Laufen
200 m Kettle Bells Farmers Carry

1 km Laufen
100 m Sandbag Lunges

1 km Laufen
75 x/100 x Wall Balls 

Testet Eure Grenzen – als Einzelstarter 
oder als 2er-Team! Sichert Euch Euren Spot 
und meldet Euch jetzt an: hyrox.com!

Weitere Infos hier  
HYROX.COM, @HYROXWORLD    

ERSTE HYROX  
WELTMEISTERSCHAFT 
IN OBERHAUSEN
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An einigen Stellen im Oberhausener 
Stadtbild fallen derzeit Müllton-
nen auf, die nicht geleert worden 
 sind. Manche sind bereits überfüllt. 

Was es damit auf sich hat, wird sich der eine oder 
andere fragen.

Im vergangenen Sommer wurden Aufkleber an 
alle Grundstückseigentümer oder Verwalter ver-
sandt. Diese Identaufkleber ermöglichen – wenn 
sie vom Eigentümer richtig auf die Restmüll- 
und Biotonnen aufgeklebt worden sind – eine 
Zuordnung der Mülltonnen zum Grundstück. 
Diese Zuordnung ermöglicht zum Beispiel mehr 
Gebührengerechtigkeit, denn zuvor konnten 
Mülltonnen, die ohne Veranlagung – sprich ohne 
Bezahlung – auf Grundstücken benutzt und re-
gelmäßig geleert wurden, nicht ohne Weiteres 
ausfindig gemacht werden. Auch kann nun zeit-
nah festgestellt werden, ob die Leerung bereits 
erfolgt ist. Das neue System stellt eine Anpassung 
an die gängigen technischen Standards dar. 

Im mittleren einstelligen Prozentbereich liegen 
die Zahlen der Eigentümer, die die Aufkleber 

nicht oder falsch auf die Tonnen geklebt ha-
ben, trotz der intensiven Pressearbeit in den 
Oberhausener Medien, einer Verteilung von 
Info-Flyern an alle Haushalte und der Kenn-

zeichnung der falsch oder nicht beklebten 
Mülltonnen durch rote Info-Anhänger.

Wenn also die Restmüll- und Biotonnen keine 
oder nur einen Aufkleber aufweisen, die Anga-
ben auf dem Aufkleber nicht stimmen oder die 
Aufkleber falsch angebracht sind, sollen Mieter 
sich schleunigst bei ihren Vermietern melden. 
Die Vermieter sollen umgehend telefonisch bei 
der Service-Line Identsystem unter 0208 825-
6000 anrufen.

Für die Zwischenzeit gilt: Abfälle können in den 
amtlichen Hausmüllsäcken, die für 3,30 Euro un-
ter anderem in den Meldestellen der Rathäuser 
erhältlich sind, entsorgt werden. Die Hausmüll-
säcke können am Tag der Restmüllabfuhr am 

Gehwegrand bereitgestellt werden. Am Wert-
stoffhof in der Buschhausener Straße 144 

können handelsübliche, mit Hausmüll 
befüllte 120-Liter-Säcke für 5 Euro ab-
gegeben werden.

GETRENNTES SAMMELN NACH FARBEN
Wichtig ist zunächst, dass weißes, brau-
nes und grünes Glas nach Farben ge-
trennt in die 130 Sammelcontainer 
gelangt, die im gesamten Stadtgebiet 
aufgestellt sind. Weist das Glas eine an-
dere Farbe auf, z.B. blau oder rot, gehört 
das Glas in den Container für Grünglas, 
da Grünglas am unempfindlichsten ge-
genüber Fehlfarben ist. Weißes Glas darf 
beispielsweise nur bis zu 0,5 Prozent an-
dersfarbige Anteile enthalten. Störstoffe 
wie Porzellan, Keramik und Steingut-
flaschen dürfen ebenfalls nicht in die 
Container gelangen, weil sie Glasfehler 
verursachen, die die neuen Glasbehälter 
unbrauchbar machen.

AUSSCHLIESSLICH BEHÄLTERGLAS SAMMELN
Bemerkenswert ist auch, dass falsche 
Glassorten ein großes Problem darstel-
len können: Hitzebeständige Glasscher-
ben, wie solche von Backofentüren oder 
Kochtopfdeckeln, sind beispielsweise 
oft weder durch das menschliche Auge 
noch durch eine maschinelle Sortierung 
auszufiltern. Wenn sie in die Schmelze 
gelangen, können sie Maschinenschä-
den verursachen und zu Produktions-
ausfällen führen. Glasscheiben, Spiegel, 
Bleikristallglas, Glasbausteine: All diese 
Glasprodukte haben aufgrund der un-
terschiedlichen benötigten Eigenschaf-

ten eine andere Zusammensetzung als 
das Behälterglas, das gesammelt wird. Sie 
verändern die Glasschmelze und können 
im Extremfall größere Recyclingmengen 
unbrauchbar machen. Es gehören nur 
Verkaufsverpackungen aus Glas (Obst- 
und Gemüsegläser, Weinflaschen, Mar-
meladengläser etc.) in den Container. 
Was nicht in die Öffnungen passt, gehört 
auch nicht in die Altglascontainer. Ver-
schlüsse gehören in die Gelbe Tonne; 
wenn sie aus Versehen zum Container 
mitgenommen wurden, sollen sie sepa-
rat eingeworfen werden, da sie anschlie-
ßend aussortiert werden können. Auf 
oder neben dem Container dürfen sie 
nicht abgelegt werden, da so der Stand-
platz verschmutzt wird.

GEKAMMERTE SAMMELFAHRZEUGE
Die Wirtschaftsbetriebe (WBO) fahren 
die Containerstandplätze mit einem 
Sammelfahrzeug an, dessen offene 
Mulde mehrere Kammern hat. Der zum 
Fahrzeug gehörende Hebekran entleert 
den Container über der passenden Kam-
mer, sodass die Chargen separat zur Ver-
wertung angeliefert werden können.

SORTIERUNG UND GLASHERSTELLUNG
In der Aufbereitungsanlage werden die 
Fremdstoffe und Fehlwürfe aussortiert. 
Danach wird das Glas zerkleinert. Ein 

Magnetabscheider trennt vorher und 
nachher Flaschenverschlüsse und an-
dere Blechteile ab, Etiketten landen im 
Papiersauger. Die Scherben werden ge-
siebt und noch einmal über elektro-op-
tische Prozesse sortiert, um auch die 
letzten Fehlfarben und Fremdstoffe zu 
entfernen. Bei Temperaturen von 1200 
bis 1500 Grad Celsius werden die Scher-
ben und ein geringer Anteil der tradi-
tionellen Rohstoffe wie Sand, Kalk und 
Soda in Schmelzwannen geschmolzen. 
Ein weiterer Vorteil der Verwendung von 
Recyclingscherben: Die Temperatur zum 
Schmelzen der Glasscherben ist nied-
riger: Je 10 Prozent eingesetztes Altglas 
reduzieren den Energieeinsatz bei der 
Herstellung um drei Prozent. Altglas-
recycling leistet also einen wichtigen 
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 
(Quelle: was-passt-ins-altglas.de).
 
Aufs Gramm genau dosiert wird das 
flüssige Glas an die Formgebungsma-
schine weitergeleitet, die neue Flaschen 
und Gläser produziert. Glas kann rest-
los verwertet und als Rohstoff immer 
wieder ohne Verluste („bottle-to-bott-
le-recycling“) verwendet werden. Der 
Recycling-Anteil kann bei Weißglas etwa 
bis zu 60 Prozent, bei Grünglas etwa bis 
zu 90 Prozent des Rohstoffgemenges im 
Glaswerk betragen.

MÜLLTONNE  
ÜBERFÜLLT UND 
NICHT GELEERT?

EINE KLARE SACHE

Identsystem immer noch nicht bei  
allen Grundstücksbesitzern umgesetzt

Bereits seit den 70er Jahren wird in Deutschland Glas getrennt vom übrigen Abfall gesammelt.  
Altglas ist ein wichtiger Rohstoff für die Herstellung von Glasprodukten. Doch wie funktioniert  
Glasrecycling ganz allgemein und praktisch in Oberhausen?

Recycling von Glas: Blau gehört zu Grün
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TIPPS FÜR DIE 
BIOTONNE

NEUN TIPPS FÜR IHRE BIOTONNE
1.  Werfen Sie Ihren Biomüll nur locker in die Tonne. Drü-

cken Sie nicht nach. So vermeiden Sie, dass die Inhalte 
zusammenkleben. 

2.  Legen Sie den Boden der Biotonne mit zerknülltem 
Zeitungspapier aus. So können Sie die Feuchtigkeit in 
der Tonne reduzieren.

3.  Lassen Sie den Deckel der Biotonne zumindest einen 
Spalt offen. So verbessern Sie die Luftzufuhr, Wärme 
kann entweichen und die Inhalte trocknen schneller.

4.  Um Gerüche und kleine Fruchtfliegen loszuwerden, 
nutzen Sie am besten Löschkalk. Er reduziert den Säu-
regehalt und vertreibt die Fliegen. 

5.  Stellen Sie die Tonne in den Schatten, denn Wärme be-
schleunigt den Zersetzungsprozess der Tonnen-Inhalte.

6.  Lassen Sie Ihren Rasenschnitt erst trocknen, bevor 
Sie ihn einfüllen. Dadurch vermeiden Sie, dass der  
Inhalt zusammenklebt und die Tonne nicht vollständig  
geleert werden kann.

7.  Um Maden oder Fliegen fernzuhalten, können Sie den 
Mülltonnenrand mit Essig abwischen. So werden auch 
bereits vorhandene Maden verscheucht. 

8.  Ist Ihre Tonne nach der Leerung noch verschmutzt, rei-
nigen Sie diese mit Wasserschlauch, Bürste oder Besen.

9.  Sie haben größere Mengen an Grünschnitt, der nicht 
mehr in die Tonne passt? Nutzen Sie die kostenfreie 
Anlieferung am WBO-Wertstoffhof.

Sobald die Temperaturen nach oben klettern, beginnt für viele die Gartensaison. Raus ins heimische 
Grün, bewaffnet mit Heckenschere, Rasenmäher und Rechen, und ran an die Arbeit. Doch gerade bei 
der Entsorgung von Biomüll sollten einige wichtige Dinge beachtet werden, um Gerüche und Tiere 
fernzuhalten und die Tonnen nicht zu schwer werden zu lassen.  

WAS DARF IN DIE BIOTONNE?
Wenn Sie sich nicht sicher sind, welche Abfälle in die Bio-
tonne gehören, erhalten Sie hier eine kleine Übersicht: 
Gartenabfälle wie zum Beispiel Grasschnitt, zerkleinerte 
Äste, Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Laub, Zierpflan-
zen, Wild- und Unkräuter, Blumenerde; Speisereste wie 
Obstreste, Salat- und rohe Gemüsereste, Kartoffelschalen, 
Eierschalen, Kaffeesatz mit Filtertüten und Teebeutel.

ALTERNATIVE: GRÜNABFALLSACK
Wenn das Volumen der Biotonne einmal nicht ausreicht 
oder wenn Sie keine Biotonne beantragt haben, können 
Sie Grünabfallsäcke erwerben und zur Abholung an den 
Straßenrand stellen. In die Säcke dürfen ausschließlich 
Gartenabfälle gefüllt werden. Die Papiersäcke sind kom-
postierbar und sollen deshalb erst kurz vor der Abfuhr 
befüllt werden, damit sie sich nicht vorher zersetzen. 

WEITERE LÄRM-
SCHUTZWÄNDE 
Auch Grafenbusch, Alstaden und Landwehr profitieren von 
Schallschutzmaßnahmen – Umsetzung für die Jahre 2022 
bis 2024 geplant

In diesem Jahr findet mit der WWF Earth 
Hour zum achten Mal die weltweit größ-
te Aktion für mehr Klima- und Um-
weltschutz in Oberhausen statt. Doch 
nicht nur im Ruhrgebiet, sondern rund 
um den Globus werden am 30. März um  
20.30 Uhr wieder tausende Städte, Pri-
vatpersonen und Unternehmen für eine 
Stunde das Licht ausschalten – um ge-
meinsam ein Zeichen für den Erhalt un-
seres Planeten zu setzen.

Seit dem Start 2007 ist die Aktion jedes 
Jahr gewachsen und mittlerweile zu  
einer globalen Klimaschutz-Bewegung 
geworden. 2018 nahmen insgesamt  

über 7.000 Städte – davon knapp 400 in 
Deutschland – aus 187 Ländern und allen 
24 Zeitzonen der Welt teil. Mit dem Skytree 
in Tokio, dem Kreml in Moskau oder den 
Petronas Towers in Kuala Lumpur wur-
de zeitgleich an vielen weltberühmten 
Wahrzeichen für eine Stunde das Licht 
abgeschaltet.

In Oberhausen engagieren sich in diesem 
Jahr zusätzlich zu den bereits etablierten 
Partnern (Aquapark, Gasometer, Schloss 
Oberhausen, Solarpyramide auf dem evo-
Turm) mit dem Centro, dem Congress- 
Centrum Oberhausen und dem LVR- 
Industriemuseum auch wieder eini-

ge neue Teilnehmer. Die Earth Hour 
sendet ein wichtiges Signal, dass jeder 
von uns mehr für den Klimaschutz tun 
sollte. Daher ist das Ziel Oberhausens, 
seine Bürger und Millionen Menschen 
weltweit nachhaltig zu motivieren, weit  
über die einstündige Aktion hinaus  
umweltfreundlicher zu leben und zu 
handeln, um klimaschädliche CO2-Emis-
sionen zu reduzieren.

Gute Nachrichten für viele lärmgeplagte Menschen in Oberhausen: 
Es wird deutlich mehr Lärmschutzwände geben als ursprünglich  
geplant! Entgegen ersten Angaben der Bahn werden nunmehr auch 
die Bereiche in Grafenbusch, Alstaden (Haldenstraße, Stelte, Ohren-
feld) und an der Landwehr nachgebessert.

„Dies freut mich für die vielen Menschen, die unter der Belastung 
leiden und nun doch substantielle Hilfe erhalten werden“, erklärte 
Oberbürgermeister Daniel Schranz nach einem Gespräch mit dem 
Konzernbevollmächtigten der Deutschen Bahn AG, Werner Lübbe-
rink, an dem auch die Fachverwaltung teilnahm.  

Zunächst hatte die Bahn zwar ein kilometerlanges Lärmschutzwand-
konzept für Oberhausen vorgestellt, allerdings bei den Planungen 

EARTH HOUR 

2019

Oberhausen setzt ein Zeichen 
für den Klimaschutz

WEITERE INFORMATIONEN 

unter www.wwf.de/earthhour und 
www.oberhausen.de/klimaschutz

etliche Lücken gelassen. Nach dem Spitzengespräch 
im Rathaus steht nun fest: Für die genannten Gebiete  
ergibt sich mit der neuen Gesetzeslage, die seit dem  

1. Januar gilt, eine neue Situation. „Alle Häuser, die vor 
dem 1. Januar 2015 gebaut wurden, 

fließen nun in die Kosten-Nut-
zen-Rechnung mit ein“, er-

klärt Planungsdezernentin 
Sabine Lauxen. „Dadurch 
ergibt sich ein besserer 
Wert, denn bisher zählten 

nur die Gebäude, die vor 
1974 erstellt wurden.“

Für den Bereich des Rangier-
bahnhofs Oberhausen-West 

sind aus bautechnischen Grün-
den keine aktiven Schallschutz-

maßnahmen möglich. Hier bleibt es 
trotz des Einsatzes der Stadt beim passiven 

Schallschutz (Lärmschutzfenster). Die Bahn hat je-
doch zugesagt, den Lärmschutz bei den betrieblichen 

Abläufe weiterhin im Blick zu halten.
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Knopf im Ohr, Smartphone im Blick  

SMOMBIES  
UNTERWEGS

Ein alltäglicher Anblick: Den Blick auf das Smart-
phone geheftet und den Kopfhörer auf den Oh-
ren schlendern immer mehr Menschen durch die 
Stadt und verlieren ihre Umwelt aus dem Blick. 

Laut STOAG sind auch viele Kinder auf dem Schulweg 
mit dem Smartphone beschäftigt, sind mit den Gedan-
ken ganz woanders und nehmen nur einen Bruchteil ihrer 
Umgebung wahr. 

APP-GELENKT
Mit Musik im Ohr läuft es sich angenehmer, das Versenden 
von Textnachrichten und Lesen von E-Mails unterwegs 
spart Zeit, ist aber riskant. Besonders die Kombination 
aus Kopfhörer und Smartphone erhöht die Unfallgefahr. 
Smombies, ein Kunstwort  aus „Smartphone“ und „Zom-
bie“, meint Fußgänger, die wie paralysiert auf das Handy 
starren – und dadurch im Straßenverkehr gefährdet sind.

Zwar zeigen die Unfallstatistiken bis jetzt noch keinen 
eindeutigen Trend, der mit den Smombies in Zusammen-
hang gebracht werden kann. Das könnte nach Erfahrung 
von Experten aber zum Teil daran liegen, dass andere Ver-
kehrsteilnehmer viele Unfälle durch ihre Aufmerksamkeit 
verhindern – denn Smombies bewegen sich meistens recht 
langsam.

BEISPIEL LINIE 112
Straßenbahnen sind ein sehr sicheres Verkehrsmittel. Sie 
sind im Vergleich zu Bussen und Pkw weitaus seltener in 
Unfälle verwickelt, trotz ihres langen Bremsweges und 
hohen Gewichtes: Rund 70 Tonnen bringt eine vollbesetz-
te Straßenbahn auf die Waage. Der Bremsweg ist je nach 
Witterung drei- bis viermal so lang wie der eines Pkw, die 
Bremswirkung von Gummi auf Asphalt ist nämlich deut-
lich stärker als die von Metallrad auf Metallschiene.

Doch die leisen Straßenbahnen stellen die größte Ge-
fahr für Smombies dar: Sie überqueren die Schienen, 
ohne einen Blick nach rechts und links zu werfen – 

der lange Bremsweg der Bahn kann den unachtsamen 
Fußgängern dann zum Verhängnis werden. Aber auch 

die modernen Dieselbusse der STOAG sind heutzutage 
recht leise, die Elektrobusse nahezu lautlos. Technische 

Hilfsmittel wie LED-Leuchtstreifen auf dem Boden, soge-
nannte Bodenampeln, haben noch nicht den gewünschten 
Erfolg gehabt. Bleibt also die Aufklärung! 

KOPF HOCH!
Der gute Rat für alle Nachrichten-Checker, Video-Schauer 
und Musikhörer: Ab und zu vom Smartphone aufschauen. 
Und bitte höchste Konzentration beim Überqueren von 
Straßen und Kreuzungen, besonders auf Wegen, die man 
in und auswendig kennt. Auch da, wo die Straßenbahnen 
außerhalb der Trasse verkehren. Hier gibt es keine Kom-
promisse: Stoppen – Hörer weg vom Ohr/vom Handy auf-
sehen – schauen – und dann erst gehen. Aufmerksamkeit 
ist der wichtigste Schutz vor Unfällen. Ad
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Nach vielen Rekordwerten in 
der jüngsten Vergangenheit 
hat die Gästeentwicklung 
in der hiesigen Hotellerie 

eine kleine Verschnaufpause einge-
legt. Erstmalig seit 2015 liegen die 
Übernachtungszahlen in Oberhausen 
wieder knapp unter Vorjahresniveau. 
Eine generelle Trendwende sieht die 
Oberhausener Wirtschafts- und Tou-
rismusförderung GmbH (OWT) darin 
jedoch nicht. 

Mit einem Minus von 1,2 Prozent bei den 
Ankünften und 1,6 Prozent bei den Über-
nachtungen lagen die Oberhausener 
Beherbergungszahlen des Jahres 2018 
moderat unter denen des Vergleichszeit-
raums 2017. Laut statistischem Landes-
betrieb IT.NRW mit Sitz in Düsseldorf 
haben demnach genau 234.032 Gäste 
im Stadtgebiet übernachtet. Bei einer 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer 
von etwas mehr als zwei Tagen pro Gast 
ergibt sich daraus eine Gesamtanzahl 

von 476.177 Übernachtungen. Bei den 
Touristen aus dem Ausland war 2018 
die Gruppe der Niederländer mit 25.128 
Übernachtungen am stärksten in Ober-
hausen vertreten (plus 0,5 Prozent An-
künfte, plus 2,1 Prozent bei Übernachtun-
gen), gefolgt von Belgiern, Österreichern, 
Briten und Polen. Bedingt durch ein eher 
durchwachsenes Messejahr ist bei den 
ausländischen Gästen jedoch insgesamt 
ebenfalls ein Rückgang festzustellen. 
Dennoch liegt Oberhausen bei der Bet-
tenauslastung mit 50 Prozent weiterhin 
in der Spitzengruppe aller kreisfreien 
Städte in Nordrhein-Westfalen, direkt 
hinter Köln, Aachen und Hagen. 

Die OWT bleibt daher zuversichtlich, 
was die touristische Zukunft der Stadt 
anbelangt. „Man muss die bisherige 
Gesamtentwicklung berücksichtigen“, 
versichert Rainer Suhr, OWT-Spar-
tenleiter für Tourismus. „In den ver-
gangenen 15 Jahren hatte Oberhausen 
fast ausschließlich Tourismusrekorde 

zu vermelden und die Bettenauslas-
tung ist noch immer unverändert auf  
hohem Niveau.“ So seien die Übernach-
tungszahlen allein von 2010 bis 2017 
um 50 Prozent gestiegen, die Anzahl 
angebotener Betten jedoch lediglich 
um knapp 7 Prozent. „Trotz des leichten 
Rückgangs in 2018 trifft grundsätzlich 
ein sehr robustes Nachfragewachstum 
auf eine über Jahre hinweg nahezu 
gleichbleibende Angebotssituation. 
Die Hotelkapazitäten werden im Früh-
jahr durch die Eröffnung zweier neuer 
Häuser erweitert. Das wiederum erhöht 
die Chancen auf einen weiteren Ent-
wicklungsschub hinsichtlich zukünf-
tiger Übernachtungszahlen im Stadt-
gebiet“, ergänzt Suhr weiter. Außerdem 
profitiere Oberhausen weiterhin von 
großen Besuchermagneten wie dem 
Centro, dem Gasometer, Musicals im 
Stage Metronom Theater, Shows in der 
König-Pilsener-Arena, vielen weiteren 
Attraktionen und abwechslungsrei-
chen Open-Air-Events.

Nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr bietet die Oberhausener 
Wirtschafts- und Tourismusförderung 
GmbH (OWT) auch in dieser Saison wie-
der Stadtrundfahrten mit einem origina-
len typisch gelben US-Schulbus an. Vom 
18. Mai bis zum 28. September fährt der 
aus vielen amerikanischen Filmen bes-
tens bekannte Fahrzeugtyp jeden Sams-
tag ab 14 Uhr für einen Zeitraum von circa 
100 Minuten durch die Stadt und macht 
Station an vielen Oberhausener Sehens-
würdigkeiten. 

Die Tour führt vom Centro bis zur  
St. Antony-Hütte, über Schloss Oberhau-
sen und den Hauptbahnhof wieder zurück 
zum Centro. An der Wiege der Ruhrindus-
trie und am Schloss werden kurze Zwi-
schenstopps für Fotoaufnahmen einge-
legt. Die Start- und Endhaltestelle befindet 
sich direkt in der Neuen Mitte an der Coca- 

Cola-Oase am Luise-Albertz-Platz am 
Centro (vor dem Parkhaus 3 am Wende-
hammer). Während der Tour werden die 
Fahrgäste von einem professionellen Rei-
seführer begleitet, der viele spannende 
Geschichten rund um die Sehenswürdig-
keiten der Stadt zu erzählen hat. 

Das Stadtrundfahrten-Ticket kostet  
15 Euro für Erwachsene (für Kinder von  
4 bis 14 Jahre 7 Euro) und ist im Vorverkauf 
entweder in der Tourist Information am 
Hauptbahnhof oder an der Tourist Info 
im Centro (am Mitteldom) zu bekommen. 

Da pro Tour lediglich 20 Personen mit-
fahren können, ist auch eine vorherige 
Sitzplatzreservierung für den jeweiligen 
Wunschtermin zu empfehlen. Sondertou-
ren für Gruppen und Vereine sind bei der 
Tourist Information auf Anfrage selbst-
verständlich ebenfalls möglich.

Vom 6. bis 10. März 2019 fand in  
Berlin die Internationale Tourismus-
börse (ITB) statt. Gemeinsam mit loka-
len Partnern war auch die Oberhausener 
Wirtschafts- und Tourismusförderung 
GmbH (OWT) auf dem weltweit größten 
Branchentreff der Tourismuswirtschaft 
vertreten. Mit den vielen Saisonhigh-
lights 2019/2020 wurde auf dem Stand 
der Metropole Ruhr für Oberhausen als 
Reiseziel geworben. Insbesondere die 
Ausstellung „Der Berg ruft“ im Gasome-
ter, Legoland Discovery Centre und Sea 
Life-Aquarium, das Centro mit seiner 
Weihnachtswelt und die aktuelle Rock-
Oper „Bat out of Hell“ im Metronom 
Theater stießen auf großes Interesse in 
Berlin. Zum ersten Mal mit dabei: The 
Mirai. Das Fitnessprojekt der Zukunft 
konnte dem Fachpublikum mit einer 
eigenen Sonderpräsentationsfläche be-
reits erste Details zu den Planungen in 
Oberhausen zeigen. OWT-Spartenleiter 
für Tourismus Rainer Suhr ist daher zu-
frieden mit der Resonanz in Berlin: „Es 
hat sich gezeigt, dass The Mirai nicht 
nur für Oberhausen, sondern für die 
gesamte Region wichtige Impulse set-
zen und neue Zielgruppen erschließen 
kann. Für unsere weitere touristische  
Gesamtentwicklung ist das natürlich 
eine spannende Perspektive.“

ÜBERNACHTUNGEN IN OBERHAUSEN: 
LEICHTER RÜCKGANG, HOHE AUSLASTUNG 

Tourismusbilanz 2018

STADTRUNDFAHRTEN 
MIT US-SCHULBUS

INFOS, VORANMELDUNG, SITZPLATZ-RESERVIERUNG UND TICKETS

Tourist Information Oberhausen am Hbf. oder an der Tourist Info  
im Centro (am Mitteldom), Tel: 82 45 70
tourist-info@oberhausen.de, www.oberhausen-tourismus.de

Sightseeing-Saison 2019 
OWT präsentiert in Berlin die 
touristischen Themen des Jahres

Für Oberhausen in Berlin im Einsatz:  
das OWT-Team rund um Geschäftsführer 
Frank Lichtenheld (l.) und Rainer Suhr, 
OWT-Spartenleiter für Tourismus (2. v. l.) 

Hingucker auf der ITB:  
Konzeptstudie zu „The Mirai“

FIT FÜR DIE  
ZUKUNFT
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 Neue Hotels in Oberhausen – das  
 „Super 8“ und das „Holiday Inn  
 Express (im Bild) eröffnen bald. 



OWT SORGT FÜR
NEUES UND LEBENDIGES  
QUARTIER AN DER OLGA

Das gesamte Areal der ehemaligen Zeche Osterfeld wird zu einem zukunftsweisenden und  
beliebten Standort für Wohnen und Arbeiten entwickelt. 

In Ergänzung zu den unter Denkmalschutz stehenden histo-
rischen Bauten der Industriekultur – dem Förderturm, den 
beiden Torhäusern an der Vestischen Straße sowie dem Stei-
gerhaus – wurde durch die OWT Oberhausener Wirtschafts- 

und Tourismusförderung GmbH ein Großteil des ehemaligen 
Zechengeländes in Osterfeld bereits in den letzten Jahren entwi-
ckelt und unterschiedlichen neuen Nutzungen zugeführt. Dazu 
gehören insbesondere der Wohnungsbau in Form von modernen 
Bungalows, barrierefreien Wohneinheiten und ein Pflegezent-
rum für Senioren in unmittelbarer Nachbarschaft der Grünflä-
chen der ehemaligen Landesgartenschau, dem OLGA-Park.

Von der derzeit noch unbebauten Restfläche der ehema-
ligen Zeche Osterfeld – rund 17.000 m² – hat die OWT, die  
Eigentümerin der Fläche ist, zwei Grundstücke veräußert 
und steht mit Investoren und Projektentwicklern für weitere 
Teilflächen in erfolgversprechenden Verkaufsverhandlungen. 
Bereits in den nächsten Wochen wird mit dem Bau von senio-
rengerechten Wohnungen begonnen (4 + 5). Eine Oberhausener 

Unternehmerfamilie investiert in diesen Standort in Osterfeld. 
Das Oberhausener Unternehmen Plassmeier GmbH ist mit der 
Projektentwicklung und Durchführung betraut und übernimmt 
im Auftrag der Investoren auch die Vermietung der Wohnein-
heiten. Bis 2020 entstehen 26 moderne, helle Wohnungen in zwei 
Gebäudekörpern. Sowohl für Einzelpersonen als auch für Paa-
re gibt es ideale und bewährte Wohnungszuschnitte zwischen  
54 und 95 Quadratmetern. Alle Wohnungen sind hochwertig 
ausgestattet und über einen Aufzug zu erreichen, haben ebener-
dige Duschen, einen Balkon oder eine Terrasse.

Auf der zweiten durch die OWT verkauften Fläche soll eine der-
zeit vom Markt stark nachgefragte Nutzung, das sogenannte 
Wohnen auf Zeit, angeboten werden (3). Geplant sind 20 kom-
fortable und moderne Appartements mit einer Größe von  
ca. 36 bis 55 Quadratmetern. Auch bei diesem Projekt sind die  
Investoren Oberhausener Unternehmer, die sich mit ihrer 
Stadt verbunden fühlen und etwas bewegen möchten. Noch in 
diesem Sommer sollen die Bauarbeiten starten.

Darüber hinaus wurden bereits weitere Teilflächen für mehrgeschossige 
Bürogebäude für zwei Interessenten reserviert (1 + 2). Einer der potenti-
ellen Investoren beabsichtigt seine beiden Verwaltungssitze aus anderen 
NRW-Städten an diesem Standort an der OLGA-Fläche in einem Neubau zu-
sammenzuführen. Laut Plan soll auch mit diesen Projekten noch in 2019 be-
gonnen werden. Desweiteren ist für die Errichtung eines mehrgeschossigen 
Wohngebäudes bereits eine Teilfläche optioniert (6).

„Durch den engen Schulterschluss aller Akteure in der Stadt konnten wir 
in relativ kurzer Zeit diese Bauvorhaben und Ansiedlungen am OLGA-Park 
auf den Weg bringen. Wir haben für dieses ‚Sahnegrundstück‘ wirklich en-
gagierte Investoren gewinnen können und sind dabei, besondere Projek-
te mit einer attraktiven Architektur zu realisieren“, so Frank Lichtenheld,  

Geschäftsführer der OWT. „In Verbindung mit der 
Eröffnung des vis à vis gelegenen Ausbil-

dungszentrums der Bauindustrie ent-
steht auf dem alten Zechengelände 

ein neues und lebendiges Quartier 
im besonders grünen Teil von  

Osterfeld, in dem man schön 
wohnen und gut arbeiten kann. 
Das ist Wirtschaftsförderung.“

6 EP

5 EP

Vestische Straße
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 Frank Lichtenheld,  
 Geschäftsführer der OWT 

Grundlage Bebauungsplan Nr. 540 Vestische Straße/Zum Steigerhaus

LEGENDE 

1 – Bürogebäude mehrgeschossig

2 – Bürogebäude mehrgeschossig

3 – „Wohnen auf Zeit“ (Miete)

4 – Mietwohnungen (seniorengerecht) 

5 – Mietwohnungen (seniorengerecht)

6 – Mietwohnungen (optioniert)

7 –  nicht störendes Gewerbe/ 

Büro (verfügbare Fläche)

8 –  nicht störendes Gewerbe/ 

Büro (verfügbare Fläche)

VERMARKTUNG:
Antje Knauf
OWT Oberhausener Wirtschafts- und  
Tourismusförderung GmbH
Centroallee 269, 46047 Oberhausen

Tel.: 0208 85036-29
antje.knauf@owtgmbh.de
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Mit der Ausstellung „Hollywood Icons. Fotografien aus der 
John Kobal Foundation. Greta Garbo, Humphrey Bogart, Alfred  
Hitchcock & Co.“ widmet sich die Ludwiggalerie Schloss Ober-
hausen ab dem 19. Mai der Goldenen Ära Hollywoods. Die 
beeindruckende Schau gewährt einen Einblick hinter die Ku-
lissen der klassischen Filme und präsentiert jene Fotografen, 
deren erinnerungswürdige Bilder noch heute jeder kennt. Sie 
zeigen die größten Namen der Filmgeschichte, angefangen mit 
den Stummfilm-Legenden Charlie Chaplin und Mary Pickford, 
über brillante Interpreten der frühen Tonfilm-Ära wie Marle-
ne Dietrich und Cary Grant bis hin zu Nachkriegsgiganten wie 
Marlon Brando, Sophia Loren und Marcello Mastroianni.

Die Ausstellung umfasst vor allem Schwarz-Weiß-Fotografien, 
aber auch Farbaufnahmen finden sich unter den mehr als 200 
Werken aus der John Kobal Foundation, die die großen Namen 
Hollywoods versammeln. Es gibt ein Wiedersehen mit bekann-
ten Gesichtern von Judy Garland bis Fred Astaire, von James 
Dean bis Elizabeth Taylor.

In den frühen 1920er Jahren ist das Filmemachen als Indus-
trie in und um Los Angeles angesiedelt. Darsteller, Regis-
seure und Techniker strömen nach Kalifornien, um Ruhm 
und Reichtum zu suchen. Garbo stammt aus Schweden,  
Dietrich aus Deutschland, Hedy Lamarr aus Öster-
reich, Chaplin und Cary Grant aus England, 
aber es ist Hollywood, das jedem von ihnen 
zu internationalem Ruhm verhilft.

Die Filmgeschichte wird zumeist mit Blick 
auf Schauspieler oder Regisseure geschrie-
ben, wobei dem gigantischen Arbeitsum-
feld, das ihre Filme möglich macht, wenig 
Aufmerksamkeit geschenkt wird. „Hollywood 
Icons“ präsentiert die damals noch unbekannten 
Porträt- und Standbildfotografen, die ungesehen 
hinter den Kulissen arbeiten, deren glamourö-
se Fotografien jedoch für den Ruhm der Stars 
und für die Werbung der Filme von entschei-
dender Bedeutung sind. Die vielen Millionen 
Bilder, die die Hollywood-Studios während 
ihres Goldenen Zeitalters verteilen, sind 
das Werk von Kamerakünstlern, die schnell,  
effizient und manchmal brillant den Stil von 
Hollywood weltweit prägen.

John Kobal hat sich intensiv mit diesem Hollywood-Material 
auseinandergesetzt. Er beginnt als Filmliebhaber, wird spä-
ter Journalist, dann Schriftsteller und schließlich ein heraus-
ragender Filmhistoriker. Die Fotografien dieser Ausstellung 
stammen aus seiner Sammlung und lassen den alten Glanz des 
klassischen Hollywoods wieder lebendig werden.

Konzipiert wurde die Ausstellung, die bis zum 15. September 
zu sehen ist, von Simon Crocker, Vorsitzender der John Kobal 
Foundation, und Robert Dance (John Kobal Foundation) in 
Zusammenarbeit mit der Terra Esplêndida. Öffnungszeiten: 
dienstags bis sonntags von 11 bis 18 Uhr (Ostermontag und 
Pfingstmontag geöffnet!).

www.ludwiggalerie.de

Jeder kennt sie, jeder schaut sie: Trailer. Teils 
Werbung, teils Zusammenfassung, werden sie 
eigentlich nur gemacht, um dem Publikum 
Zeit und Geld für den beworbenen Lang-Film 

           zu entlocken. Sie arbeiten mit Filmausschnit-
ten, mit grandiosen Schrifttafeln, mit extra gedreh-
tem Material, mit markigen Erzählerstimmen und 
Knalleffekten. Aber sie sind auch ein einzigartiges 
Kurzfilm-Genre, auf das die 65. Internationalen 
Kurzfilmtage Oberhausen vom 1. bis 6. Mai einen 
genauen Blick werfen. Gelegenheit also, klassische 
und legendäre Trailer von den 40er Jahren bis in die 
Gegenwart wiederzusehen, zusammengestellt von 
zwei Kuratoren aus den Archiven der amerikani-
schen Oscar-Academy. 

Doch nicht nur für das Trailer-Programm strömt 
die Kurzfilmwelt in diesem Jahr wieder nach 
Oberhausen: Die 65. Kurzfilmtage öffnen ihre Tore 
für über 500 Filme, vom Prager Filmarchiv bis zur 
taiwanesischen Künstler-Performance. Gäste aus 
aller Herren Länder werden sich vor der „Licht-
burg“ tummeln.

Wie immer wartet auf die Besucher ein besonderes 
Programm, jeder kann seine eigenen Entdeckun-
gen machen. Einblicke in fremde Welten, Filme, 
die zum Nachdenken anregen oder einfach Spaß 
machen – jedes Programm bietet die Chance, den 
eigenen Favoriten zu finden. Für Cineasten be-
sonders interessant sind die Filme von Alexander 
Sokurov. Mit seinen Spielfilmen wie „Russian Ark“ 
oder „Faust“ hat er international Preise gewonnen. 
Die Kurzfilmtage zeigen seine frühen Kurzfilme – 
und der Meister selbst ist in Oberhausen.

Nicht nur die Begegnungen mit den Filmemachern 
sind besonders. Auf dem Programm stehen auch 
einige Live-Events und Performances, die man 
nur während der Kurzfilmtage erleben kann  – ob 
Filmkaraoke mit einem finnisch-deutschen Künst-
lerkollektiv oder die „Lectures“, wo Künstler und 
Filmemacher Filmprojektion und Performance 
kombinieren. Und natürlich die Festival-Bar, in der 
Gäste und Besucher jeden Abend nach Programm-
schluss in internationaler Atmosphäre feiern, dis-
kutieren und entspannen können. 

Für Leute unter 18 und Familien gibt es wie 
immer ein großes Programm mit Kinder- und  
Jugendkurzfilmen aus vielen Ländern – ideal für 
Kurzfilm-Einsteiger, wie auch immer mehr er-
wachsene Besucher feststellen. Der Kartenvorver-
kauf startet Mitte April. Mit der RuhrTOPCARD 
gibt es sogar 50 Prozent Ermäßigung auf alle  
Festivalprogramme. Auch Inhaber der RuhrKul-
tur.Card kommen einmal zum halben Preis ins 
Kino. Und: Ganz neu im Angebot sind Kurzfilm- 
tage-Gutscheine, die bei den Kurzfilmtagen und 
in der Lichtburg verkauft werden.

Die Ludwiggalerie Schloss Oberhausen zeigt ab 19. Mai  
„Hollywood Icons – Fotografien aus der John Kobal Foundation“

DIE GOLDENE ÄRA 
HOLLYWOODS

Marlon Brando by Irving Lippman for The Wild One, 1953.  
Columbia Pictures © John Kobal Foundation

Die 65. Internationalen Kurzfilmtage präsentieren  
vom 1. bis 6. Mai ein ganz besonderes Genre 

OBERHAUSEN 
SCHAUT  
KINOTRAILER

Courtesy of the Academy Film Archive
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65. INTERNATIONALE KURZFILMTAGE OBERHAUSEN
Veranstaltungsorte: Lichtburg Filmpalast,  
Walzenlagerkino in Altenberg

Einzeltickets: 8 Euro/7 Euro ermäßigt
10er-Karte: 40 Euro 
Festivalpass: 90 Euro/70 Euro ermäßigt
Tickets Kinder- und Jugendkino 
Einzelticket Kinder: 3 Euro/2 Euro ermäßigt
Einzelticket Erwachsene: 4 Euro 

info@kurzfilmtage.de | www.kurzfilmtage.de
www.facebook.com/kurzfilmtage | www.twitter.com/kurzfilmtage

Oh! verlost exklusiv zwei Eintrittskarten für die Eröffnung der  
65. Kurzfilmtage am 1. Mai 2019 um 19.30 Uhr im Lichtburg Filmpalast! 
Senden Sie uns eine E-Mail mit dem Betreff „Kurzfilmtage“ bis zum  
18. April an redaktion@oh-stadtmagazin.de

Jetzt gewinnen!

1 x 2 KARTEN

FÜR DIE  

ERÖFFNUNG



MITTENDRIN IM LEBEN

MORALISCHE  
ZWICKMÜHLEN  
UND MODERNE  
MÄNNER

Matthias
Reuter

HALLO ZUSAMMEN,

am 20.3. war ja Frühlingsanfang. Das 
ist nichts Neues. Aber der Tag vorher, 
haben Sie das gemerkt? Der hatte es 
in sich. Denn an diesem 19.3. fielen 
gleich zwei Feiertage zusammen, und 
zwar der internationale „Lass-uns-la-
chen-Tag“ und der „Tag des Geflügels“. 
Schön, oder? Und wer sich jetzt denkt, 
„Da lachen ja die Hühner“, liegt damit 
gar nicht so falsch. Es gibt ja ganz viele 
Feiertage dieser Art. Der 20. März war 
z. B. nicht nur Frühlingsanfang, son-
dern auch der „Tag der Ravioli“. Guten 
Appetit. Aber! Es gibt tatsächlich im 
ganzen Jahr keinen Tag der Höflich-
keit. Klar, man kann auch am Tag der 
Ravioli höflich sein. Aber so ein Höf-
lichkeits-Tag, das wär doch mal was. 
Zum Beispiel für Mobil-Telefonie-
rer im Bus oder im Zug. Die blättern 
dann einfach mal im Standardnach-
schlagewerk für Höflichkeit aus dem 
Jahr 1960 nach, dem „Guten Ton“ von  
Joachim Haller, und lesen da folgen-
des: „Zweifellos vergessen manche 
Leute die goldenen Regeln des guten 
Tons nirgendwo so sehr wie beim Te-
lefonieren. Ob das daher kommt, dass 
sie ihren Gesprächspartner nicht se-
hen?“ Man beachte, der Text ist von 
1960, da war das Internet noch nicht 
erfunden. Und es geht noch weiter: 
„Es kann aber auch sein, dass der An-
rufer als Störenfried empfunden wird, 
da er einen klugen Gedankengang, 
den man gerade verfolgte, abrupt un-
terbrach.“ Das kann sein. Muss aber 
nicht unbedingt. Oft wärs eher ein 
kluger Gedankengang, das Telefonat 
mal zu unterbrechen. Oder einfach 
mal mit dem Twittern aufzuhören. 
Aber den Tipp bewahre ich mir für 
den 17.4. auf. Da ist nämlich tatsäch-
lich der amerikanische „Bla-Bla-Bla-
Tag“. Und bis dahin setze ich mich mit 
einer Portion Ravioli in den Kaiser-
garten und gucke den Hühnern beim 
Lachen zu. Das ist für mich Frühlings-
anfang genug.

Bis die Tage

„Außer der Rand und der Band“ heißt die 
neue Wohnzimmershow von Pawel Po-
polski mit weiteren Sensationen aus der 
Welt der Popmusik. Im Ebertbad wird 
am Sonntag, 31. März, das Geheimnis 
gelüftet, warum der Reggae in Wahrheit 
nur eine Polka auf halber Geschwindig-
keit ist. Wer den Popolski-Clan kennt, 
weiß: In jedem Fall geht an diesem 
Abend wieder „der Post ab durch der De-
cke!“ „Pommes“, ein Stück über Pommes, 
den Pott und die Liebe, steht im April in 
der alten Badeanstalt gleich mehrfach 
auf dem Spielplan. Genremäßig ist der 
Abend mal wieder ein Balanceakt – Ka-
barett plus Songs mal Boulevard geteilt 
durch Komödie gleich: Unterhaltung 
auf hohem Niveau. Zum „Tanz in den 
Mai“ laden am Dienstag, 30. April, ab  
21 Uhr die Musiker und Sänger der  
Coverband „YouWho“ ins Ebertbad ein.

Den Wonnemonat Mai eröffnet Ingo 
Oschmann mit dem Besten und Schöns-
ten aus 25 Jahren Bühne (2.5.). Guildo 
Horn & Die Orthopädischen Strümpfe 
laden einen Tag später zu einem Mit- 
singabend mit den Lieblingshits aus den 
60er, 70er und 80er Jahren. Dem Phäno-
men, dass alle immer nur wegwollen, 
geht Lioba Albus alias Mia Mittelkötter 
auf den Grund (4.5.), der sympathische 
Bayer Michael Fitz erzählt in seinen 
Liedern vom Mittendrin im Leben 
(5.5) und Anka Zink trifft mit ih-
rem neuen Bühnenprogramm 
„Das Ende der Bescheidenheit“ 
direkt den Nerv der Frauen und 
Männer unserer Zeit (9.5.).

Kabarettist und Autor Kai Ma-
gnus Sting plaudert am 10. und 
12. Mai im Ebertbad von ko-
mischen Dingen und anderen 
großen Kleinigkeiten, während 
das chaotisch-charismatische 
Comedy-Duo Die Becker und 
Frau Sierp (Thekentratsch) am 
11. Mai einmal mehr beweist, 
dass die eine das haltbarste Tro-
ckengesteck von Dinslaken ist und 
die andere ein emotionales Atom-
kraftwerk mit Rissen im Reaktor. 
Carmela de Feo (La Signora) präsen-
tiert am 14. Mai „Meine besten Knal-

ler“, ein bunter Abend mit der kleinen, 
charmanten, schwarzen, italienischen 
Ratte aus dem Ruhrpott.

Bei „Gib Gummi! – Verhütung muss 
frau sich leisten können“ am 15. Mai 
ist Gerburg Jahnke Gastgeberin einer 
ungewöhnlichen Show mit prominen-
ten Gästen aus Kabarett, Comedy und 
Burlesque. Ein Benefizabend von Zonta 
und Ebertbad zur Unterstützung des 
Verhütungsmittelfonds von pro familia. 
Außerdem im Mai im Ebertbad: die fünf 
Jungs der A-cappella-Formation Basta, 
Kolumnist Micky Beisenherz, das Düs-
seldorfer Kommödchen Ensemble, das 
Münsteraner Trio Storno, der Rapper 
Curse und Comedy-Rüpel Ingo Appelt.

Ebertbad

Neue Stücke am  
Theater Oberhausen

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 0208 205 40 24, www.ebertbad.de

 Linie 956
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Will-Quadflieg-Platz 1
46045 Oberhausen

 Linie 956 Tickets gibt es auch in 
den Tourist Informati-
onen am Hauptbahn-

hof und im Centro

Zwei neue Stücke stehen am Ober-
hausener Theater in Kürze auf dem 
Programm: Am 7. April feiert „Das 
Recht des Stärkeren“ von Dominik 

Busch Premiere. Das Stück erzählt von ei-
ner moralischen Zwickmühle: Während im 
Ruhrgebiet die Geschichte der Steinkohle 
endet, wird in Kolumbien weiter abgebaut, 
werden Wälder gerodet und Dörfer umge-
siedelt. Dass dabei Vertreibung und Mord 
zum Tagesgeschäft zu gehören scheinen, 
muss Nadja schon bald nach Beginn der 
Dreharbeiten für ihren Dokumentarfilm 
feststellen. Sie findet in Àlvaro einen Zeu-
gen, der bereit ist, den Bann aus Gewalt und 
Verschwiegenheit zu brechen und vor der 
Kamera über die Zusammenarbeit zwischen 
den Paramilitärs und dem Rohstoffkonzern 
– dessen Chef ausgerechnet Nadjas Vater 
ist – auszusagen. Àlvaros Aussage ist so tief-
greifend, von solcher Sprengkraft, dass mit 
dem Film wirklich etwas verändert werden 
könnte. Doch nachdem Todesschwadrone 
das Leben Àlvaros und seiner Familie bedro-
hen, bittet er Nadja, seine Aussage aus dem 
Film herauszuschneiden. Nadja, inzwischen 
wieder in Europa, steht vor der Entschei-
dung, vielen Menschen helfen zu können 
und der Spirale aus Gewalt und Unterdrü-

ckung wirklich etwas entgegenzusetzen, 
oder künstlerisch und politisch zu kapitu-
lieren, um einen Menschen und seine Fami-
lie zu schützen.

Am 12. April ist „Tod eines Handlungsreisen-
den“ von Arthur Miller zum ersten Mal zu 
sehen: „Ich bin unersetzlich“ – mit diesem 
Selbstverständnis ging Willy Loman bisher 
durch die Welt. Eben noch alleiniger Ernäh-
rer der Kleinfamilie und als Verkäufer mehr 
oder weniger erfolgreich, lassen auf einmal 
seine Kräfte nach und sein Einfluss droht zu 
schwinden. Unter Einsatz aller Fantasie ver-
sucht Willy, sein Lebenskonstrukt aufrecht-
zuerhalten. Auch das mit der Weitergabe der 
Verantwortung an die beiden Söhne erweist 
sich als schwierig. Kein Wunder, innerhalb 
eines Systems, in dem niemals Klartext ge-
sprochen wurde. Willy ist Hochstapler und 
Zweifler in einem – ein moderner Mann?

Hausregisseurin Babett Grube verlegt  
Arthur Millers psychologisch fein gezeich-
netes Stück in das Geschäft „Cosmos“. An-
statt zu reisen, verbringt Willy den Großteil 
seiner Zeit als Verkäufer in diesem Geschäft, 
an dem Arbeit und Privates verschwimmen 
und der Druck immer größer wird. 

Alle Stücke und Termine unter 
www.theater-oberhausen.de

Elisabeth Hoppe und Klaus Zwick in „Das Recht 
des Stärkeren“ (Foto: Isabel Machado Rios)
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Circus Flic Flac gastiert vom 
2. bis 12. Mai am Centro

Rebellisch, unangepasst und gegen 
den Strich gebürstet – der Circus 
Flic Flac bleibt sich treu. Zum 30. Ge-
burtstag präsentiert das renommier-

te Unternehmen vom 2. bis 12. Mai am Centro 
(Parkplatz an der Arenastraße) in insgesamt  
16 Shows sein neues Actionprogramm „Punxxx“. 
Seit der ersten Show „Nicht irgendein Circus“ – 
die Weltpremiere fand 1989 in Oberhausen 
statt (!) – bringen die Flic-Flac-Macher Street- 
style in das schwarz-gelbe Zelt: punkig, rockig 
und auch nach 30 Jahren garantiert anders.

Bei „Punxxx“ treffen filigrane Reifenspringer 
der China National Acrobatic Group, die beim 
Zirkusfestival in Monte Carlo mit Gold aus-
gezeichnet wurde, auf die stahlharte Motor-
radkugel, in der neben sieben Männern erst-
mals auch eine Frau ihre Runden dreht. Ein 
erfahrener brasilianischer Stuntman han-
gelt sich kopfüber unter der Zirkuskuppel 
entlang, während drei charmante Ladies aus 
der Ukraine mit brillanter Hand-auf-Hand- 
Akrobatik betören. Schräg, schrill und bis-
weilen auch etwas freakig ist die Comedy des 
Schweden David Eriksson, der sich und ande-
ren den Spiegel vorhält.

Der „Herr der Bälle“ ist der 22-jährige Tsche-
che Zdenek Polách, der zu jazzig-rockigen 
Klängen scheinbar mühelos mit großen Bäl-
len jongliert. Mit dem jungen Inder Sandeep 
Vithoba Kale bereichert ein weiteres Aus-
nahmetalent die Flic-Flac-Show. Mit Mal-
lakhamb (Yoga am Seil und am Pfahl), einem 
traditionellen Volkssport in seinem Land, 
präsentiert er eine spezielle Art der Akroba-
tik. Strapaten-Kunst voller Kraft und Dyna-
mik zeigen Julia Galenchyk und ihr Partner 
Dmytro Turkeev, während Olha perfekte 
Körperkunst beim Stangentanz im Regen be-
weist und zu „Purple Rain“ auch einen Hauch 
Sinnlichkeit und Erotik versprüht. 

Rollen, Ringe, Teppiche und E-Gitarre – die 
Antipoden-Spiele der Italienerin Romy Meg-
giolaro, die ihre Requisiten rücklings auf 
einem Stuhl liegend in atemberaubender 
Geschwindigkeit über Füße und Hände wir-
belt, verblüffen jedes Publikum. Und Dustin  
Nicolodi, ein eher schüchternes Individuum, 
verwandelt sich auf der Bühne in Coperlin, 
den Sprücheklopfer und Comedy-Jongleur, 
der einer anderen Zeit entspringt – und dem 
so manches danebengeht.

Premiere der Flic-Flac-Show „Punxxx“ in 
Oberhausen ist am Donnerstag, 2. Mai, um  
20 Uhr. Alle weiteren Infos und Tickets unter
www.flicflac.de

PUNXXXPACKEND UND 
PRICKELND

Vom 31. März 
bis 26. Mai

Arbeitskreis Oberhausener Künstler zeigt „OB–ART 2019“ bis 2. Juni 

Werke des Künstlers André Chi Sing Yuen stellt die Helios St.Eli-
sabeth Klinik in Styrum in Zusammenarbeit mit dem Kunstver-
ein Oberhausen vom 31. März bis zum 26. Mai im Eingangsbereich 
und in den Gängen des ersten Obergeschosses der Klinik aus. Der 
in Deutschland geborene 48-Jährige lebte u. a. in Hong Kong, New 
York und Berlin. Nach seinen Studien (Grafik, Foto, Film, Design 
und Malerei) an den Akademien und Universitäten Dortmund, 
Essen (Folkwang), Neue Züricher Kunstschule und Ruhrakade-
mie ging Yuen über Düsseldorf nach Dortmund, wo er heute sei-
nen Lebensmittelpunkt als freischaffender Künstler hat.

In seinem künstlerischen Werk setzt sich der Eurasier mit 
philosophischen, sozialen, religiösen und politischen Themen 
konzeptionell bildnerisch auseinander. Aus seiner kosmopoli-
tischen Sichtweise entsteht eine neue ästhetische Dimension. 
André Chi Sing Yuens Arbeiten wurden u. a. auf der Documenta 
in Kassel, der Biennale von Venedig, im Museum Kunstpalast 
in Düsseldorf und im State Russian Museum in St. Petersburg 
gezeigt. Der Künstler arbeitet mit verschiedenen Galerien zu-
sammen, ist auf Kunstmessen präsent und gehört zum Estab-
lishment der zeitgenössischen Medienkunst. 

PROVOZIERENDES

KUNSTVEREIN  
PRÄSENTIERT  
ANDRÉ CHI SING YUEN

Noch bis zum 2. Juni zeigen die 42 Mitglieder des Arbeitskrei-
ses Oberhausener Künstler im Kleinen Schloss der Ludwig-
galerie ihre diesjährige Gemeinschaftsausstellung „OB-ART 
2019“. „Wer interessieren will, muss provozieren“, dieses Motto 
haben sich einige der Mitglieder für ihre Werke auf die Fahnen 
geschrieben. So gibt Jörg Rosendahl bei seiner Arbeit „British 
Menstruation“ mit einer bildnerischen Anspielung auf sehr 
Privates, ja Intimes, eine unerwartete Interpretation, die nicht 
ganz unpolitisch ist und auch auf die Ausstellung „British Pop 
Art“ im Haupthaus verweist.

Um die große Politik geht es letztlich bei Vassiliki Karampata-
kis und seiner Arbeit „Retortenerden“: um vertane Chancen und 
die illusorische Hoffnung auf neue Lebensräume aus der Retor-

te, wenn die Menschen ihre Erde heruntergewirtschaftet haben. 
Hildegard Hugo verleiht in ihrer fotografischen Arbeit „Die  
Geschichte des O.“ dem schrägen Oberhausener Stadt-Signet 
eine farbige und tänzerische Leichtigkeit, während aus Juli-
an Hennings Gemälde „Drop in Drop out“ totenschädelhafte 
Masken dem Besucher förmlich entgegenspringen und mit ih-
rer Farbintensität geradezu den Rahmen sprengen. Alexander 
C. Cornelius wählt für „Shark Business“ mit einer runden 
Leinwand ein eher ungewöhnliches Format – hier fechten der  
Monopoly-Mann und Andy Warhol den Zusammenhang von 
Kunst und Kommerz zwischen Glitter und Phosphor aus. 

Die Ausstellung „OB–ART 2019“ ist dienstags bis sonntags sowie 
Ostermontag von 11 bis 18 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.  
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Gewinnen Sie Karten für die Premiere von 
„Punxxx“ am 2. Mai um 20 Uhr: Senden Sie  
uns Ihren Namen und Adresse per E-Mail an  
redaktion@oh-stadtmagazin.de oder eine  
Postkarte mit dem Betreff „Punxxx“ bis zum  
22. April – Adresse siehe Redaktionsanschrift S. 62

Jetzt gewinnen!

2 x 2 KARTEN

FÜR DIE PUNXXX 

PREMIERE AM 

2. MAI



Schon von 2002 bis 2009 war das Ober-
hausener Zentrum Altenberg die Heimat 
des O-Tons, eines der ersten Ruhrge-
biets-Poetry-Slams. Grund genug für den 
WDR, am Freitag, 31. Mai, um 20 Uhr in der 
Altenberger Schlosserei ein ganz beson-
deres Slampoetry-Special zu veranstal-
ten. Ohne Wettbewerb, aber mit Liebe zur 
Sprache, sehr viel Humor und mit einem 
guten Dutzend  der besten Bühnenpoeten 
des Landes. Präsentiert wird die Show von 
Matthias Reuter und Marco Jonas Jahn, 
die beide dem Oberhausener Publikum 
nicht nur durch die Kabarettshow „Nach-
gewürzt“ bekannt sind. 

Matthias Reuter bringt sein Klavier mit 
und spielt satirische Songs nach dem 
slamkompatiblen Motto „Auswärts 
denken mit Getränken“. Natürlich mit 
Live-Band, denn die Nachgewürzt- 
Musiker sind auch mit dabei und groo-
ven sich durch die Nacht. Die Show wird 
vom WDR fürs Radio mitgeschnitten 
und von EinsLive gefilmt. 

Eintrittskarten gibt es beim Zentrum Al-
tenberg unter Tel. 859780, aber auch bei 
der Tourist Information am Hauptbahn-
hof, bei Tabak Brinkmann in Schmach-
tendorf und bei AD-Ticket und Reservix.

Für neun junge Damen und Herren bei 
der Stadtsparkasse Oberhausen war der 
6. Februar 2019 ein ganz besonderer Tag. 
Sie haben ihre Prüfung zur Bankkauffrau 
und zum Bankkaufmann mit Erfolg ab-
geschlossen und wurden in einem feier-
lichen Rahmen vom Vorstand der Stadt-
sparkasse Oberhausen „losgesprochen“.

Der Vorstand gratulierte den jungen 
Bankkaufleuten gemeinsam mit dem 
Personalrat und der Ausbildungsleite-

rin ganz herzlich und wünschte für die 
Zukunft viel Glück und Erfolg. 

Für 2019 und 2020 ist die Stadtsparkas-
se Oberhausen wieder auf der Suche 
nach jungen Leuten, die Interesse an 
einer spannenden und anspruchsvol-
len Ausbildung haben. 

Auch an die Zukunft ist dabei bereits 
gedacht: Die Stadtsparkasse Oberhau-
sen möchte allen ihren Auszubilden-

den bei grundsätzlicher Eignung einen 
Arbeitsplatz nach der Ausbildung an-
bieten.

Somit erhalten die Auszubildenden be-
reits mit Beginn der Ausbildung eine 
Übernahmezusage!

Bewerbungen nimmt die Stadtsparkas-
se Oberhausen gerne unter www.stadt-
sparkasse-oberhausen.de/ausbildung 
entgegen. Bewerben Sie sich jetzt!

WILLKOMMEN 
IM TEAM!

DIE LANGE WDR5-SLAM-NACHT

Ausbildung bei der  
Stadtsparkasse Oberhausen

31. Mai im Zentrum Altenberg

 Matthias Reuter 

Noch bis zum 27. Oktober ist im Gasometer Ober-
hausen die Ausstellung „Der Berg ruft“ zu sehen. 
Weit mehr als 600 000 Besucher haben sich be-
reits u. a. von dem „schwebenden Matterhorn“ be-

geistern lassen. Wer mehr wissen möchte über die extremen 
Herausforderungen in eisigen Höhen, über Leben und Kul-
tur im Umfeld der steinernen Giganten, für den gibt es auch 
in diesem Jahr wieder ein Begleitprogramm mit packenden, 
bildstarken Vorträgen und Veranstaltungen. 

Den Auftakt macht am Donnerstag, 23. Mai, Stefan Glowacz. 
Drei einzigartige Expeditionen stehen im Mittelpunkt der 
aktuellen Präsentation „Von der Arktis bis in den Orient“ des 
professionellen Abenteurers und Free-Climbers: nach Baf-
fin Island, Borneo und Oman. Als erstem Team überhaupt 
gelang es Glowacz gemeinsam mit Robert Jasper und dem 
Fotografen Klaus Fengler, während des Eisaufbruchs aus  
eigener Kraft in den für seine Felshänge und eisige Schön-
heit berühmten Sam-Ford-Fjord auf Baffin Island zu gelan-
gen. Im zweiten Teil ist der höchste Berg Malaysias, der Ki-
nabalu, das Ziel. Die bizarre Felslandschaft in der über 4000 
Meter hohen Gipfelregion ist ein atemberaubender Platz für 
Kletterer. Und in der dritten Vortragssequenz geht es in die 
zweitgrößte Höhlenkammer der Welt. Im Oman wagen die 
zwei Ausnahmeathleten Stefan Glowacz, Spezialist für Expe-
ditionen in entlegene Regionen, und Chris Sharma, bekannt 
für schwierigste Sportkletterrouten und Erstbegehungen, 
ein gemeinsames Kletterprojekt. 

Am 23. Juni berichtet GEO-Expeditionsleiter Lars Abromeit 
von seinen drei spannendsten Bergtouren, auf denen er ver-
steinerten Kreaturen begegnete und den Veränderungen des 
Körpers in der „Todeszone“ der Achttausender nachspürte. 
Am 1. August gibt es ein Wiedersehen mit Gerlinde Kalten-
brunner, deren Vortrag im letzten Jahr schnell ausverkauft 
war. Die erste Frau, die ohne zusätzlichen Sauerstoff alle 
Achttausender der Erde bezwang, berichtet noch einmal, wie 
die Berge zu ihren Lehrmeistern wurden, und schildert die 
langwierige Besteigung des K2.

Ulla Lohmann erzählt am 21. August von ihrer Leidenschaft 
für brodelnd-heiße Vulkane und steigt mit ihren Zuhö-
rern hinab zu einem der größten Magmaseen der Erde. Am  
4. September berichtet Air-Zermatt-Pilot Daniel Aufden-
blatten von einem außergewöhnlichen Hubschraubereinsatz 
in über 7000 Metern Höhe im Himalaya. Den Abschluss macht 
dann am 18. September Reinhold Messner mit seinem Vortrag 
„Über Leben“ (bereits ausverkauft!). Der Abenteurer, der die 
höchsten Berge erklommen und die schwierigsten Wüsten 
durchquert hat, zieht dabei eine sehr persönliche Bilanz. 

Alle Vorträge beginnen um 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr). 
Der Besuch der Ausstellung „Der Berg ruft“ und die Fahrt aufs 
Gasometer-Dach sind im Preis inbegriffen. Karten kosten  
18 Euro (15 Euro ermäßigt) und sind ab sofort an der Gasome-
ter-Kasse erhältlich oder gegen Aufpreis online bei Ticket-
master. Alle weiteren Details unter www.gasometer.de.

VULKANSEEN, ARKTISCHE FELSWÄNDE  
UND EXPEDITIONEN IN DIE „TODESZONE“ 
Der Gasometer bietet ein spektakuläres  
Begleitprogramm zur Ausstellung „Der Berg ruft“

 Ulla Lohmann 

 Gerlinde Kaltenbrunner  Reinhold Messner 

 Lars Abromeit  Daniel Aufdenblatten 

 Stefan Glowacz 

gutes leben
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WAGENWÄSCHE UND ROST
Neben der gründlichen Wagenwäsche, mit der 
auch die letzten Streusalzreste entfernt werden, 
ist auch eine Reinigung des Unterbodens wichtig. 
Ein Dampfstrahler eignet sich hervorragend für 
die Vorwäsche. Im Anschluss prüfen Sie den Lack 
des Wagens auf Steinschlag- und Split-Schäden – 
speziell an der Front und im Bereich der Radkäs-
ten. Wer Steinschlagschäden zu lange ignoriert, 
lässt „Rostnester“ gedeihen. Mittel der Ausbesse-
rung sind Lackstifte.

WISCHER UND DICHTUNGEN
Auch die Scheibenwischer haben unter Eis und 
Schnee gelitten. Für klare Sicht sorgen neue,  
unbeschädigte Wischergummis. Wichtig: Die 
Scheiben müssen auch von innen gereinigt  
werden, weil durch die tiefstehende Sonne im 
Frühling sonst Gegenlichtblendungen drohen. 
Tür und Fensterdichtungen sollten Sie mit war-
mem Wasser reinigen und anschließend fetten.

INNEN- UND KOFFERRAUM
Nehmen Sie zunächst die Fußmatten heraus und 
reinigen Sie diese. Die Teppiche am besten erst gut 
trocknen und dann mit Staubsauger und Bürs-
te vom Schmutz befreien. Falls in Teppich und  
Fußmatten noch Feuchtigkeit steckt, hilft ausge-
legtes Zeitungspapier: Es nimmt die Feuchtigkeit 
auf. Kunststoffteile, Dach und Polster können 
Sie mit Wasser und Spülmittel reinigen. Befreien 

Sie den Kofferraum von Winteraccessoires wie  
Spaten, Sandsack oder Schneeketten. Anschlie-
ßend gründlich reinigen. Wichtig: alles gut trock-
nen, um Korrosion vorzubeugen.

BATTERIE, BELEUCHTUNG UND AUSPUFF
Auch die Elektrik des Fahrzeugs wurde im kalten 
Winter schwer gefordert. Bei der Batterie sollten 
Sie Korrosion an den Polen entfernen und die 
Säuredichte vom Fachmann prüfen lassen. Kon-
trollieren Sie dann die Außenbeleuchtung samt 
Blinker und Bremslichter. Die Winterkälte könnte 
zudem zu Rissen im Auspuff geführt haben, klei-
ne Löcher werden nun sichtbar und müssen in der 
Fachwerkstatt geschweißt werden.

REIFENWECHSEL UND STOSSDÄMPFER
Die Winterreifen können Sie demontieren, wenn 
die Temperaturen konstant über sieben Grad  
liegen. Länger sollte man aber nicht warten, denn 
die Lamellen der Winterreifen nutzen sich bei  
höheren Temperaturen schneller ab. Grober 
Zeitrahmen: Von Oktober bis April. Zeitgleich 
empfiehlt sich eine Prüfung der Stoßdämpfer auf 
Wirkung und Ölverlust.

JETZT ABER AB IN DEN FRÜHLING!
Nach der erfolgreichen Frühjahrskur erstrahlt Ihr 
Auto in neuem Glanz, es ist verkehrssi-
cher und wir wünschen gute Fahrt.

MACHEN SIE IHR AUTO  
FIT FÜR DEN FRÜHLING! 

Der Winter geht nicht gerade zimperlich mit Autos um und hinterlässt 
meist deutliche Spuren oder gar Schäden, denen Sie sich zum Frühling 

annehmen sollten. Wir geben Ihnen einige Tipps an die Hand, mit denen 
Sie Ihren rollenden Weggefährten schnell wieder auf Hochglanz bringen.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.   

MIT INNOVATIONEN
DER OBERKLASSE.

flKlimaanlage
flSitzheiung
flRückfahrkamera
flParkpilot vorne und hinten u.v.m.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Corsa Selection, 3-Türer, 1.2, 51 kW (70 PS)
Manuelles 5-Gang-Getriebe

schon ab 13.990,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,7-6,6;
außerorts: 4,6-4,5; kombiniert: 5,4-5,3; CO

2
-Emission,

kombiniert: 126-124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse D

Autohaus Bernds GmbH
Zum Aquarium 8
46047 Oberhausen
Tel.: 0208-891919

Autohaus Bernds GmbH
Oberer Hilding 34
46562 Voerde
Tel.:02855 9299-0

schon ab  13.990,- €
Preisvorteil  3.260,- €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,4-7,2; außerorts: 
5,0-4,8; kombiniert: 5,9-5,6; CO2-Emission, kombiniert:
134-129 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse D
 Barpreis inkl. 690,- € Überführungskosten. UPE: 16.560,- € + 690,- € Überführungskosten 
entspricht Neupreis: 17.250,- €  Kurzzulassung aus 1/2019, 100 Km

Autohaus Bernds GmbH
Zum Aquarium 8
46047 Oberhausen
Tel.: 0208-891919

Autohaus Bernds GmbH
Oberer Hilding 34
46562 Voerde
Tel.: 02855-9299-0

Ausstattungsmerkmale: 
 Klimaanlage
 Sitzheizung
 Rückfahrkamera
 Ganzjahresreifen
 Parkpilot vorne und hinten, u.v.m.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Corsa Active 3-Türer, 1.2, 51 kW (70 PS),
Euro 6d-TEMP Manuelles 5-Gang-Getriebe

OBERHAUSENER SCHÄTZCHEN

Rund um das Sterkrader Tor findet am 
Samstag, 6. April, das große und beliebte 
Oldtimertreffen statt: Bei „Oberhause-
ner Schätzchen“ versammeln sich be-
reits zum 6. Mal alle, die sich für Auto-
mobil-Raritäten, Youngtimer, US-Cars 
und Motorräder interessieren.

16. US-CAR-TREFFEN

Heiße „Ami-Schlitten“ und jede Menge Oldtimer 
können am Wochenende 20. und 21. Juli beim  
16. US-Car-Treffen im Centro Oberhausen bestaunt 
werden. Dann verwandelt sich der Vorplatz der 
Coca-Cola-Oase wieder in ein wahres Mekka für  
US-Car-Fans. Händlermeile und Rahmenprogramm 
mit jeder Menge Musik- und Tanzeinlagen sind auch 
in diesem Jahr dabei. 

16. OSTERFELDER OLDTIMERSHOW

Die IGOOO (Interessengemeinschaft Ober-
hausen-Osterfelder Oldtimerfreunde e. V.) ver-
anstaltet am Sonntag, 26. Mai, ab 10 Uhr eine 
Oldtimer-Show auf dem Marktplatz in Ober-
hausen-Osterfeld. Auf dem Osterfelder Markt-
platz können dann wieder alte Schätzchen be-
staunt werden. Die touristische Ausfahrt ist für 
11 Uhr geplant. Die Sieger werden im Anschluss 
an die „Rallye“ geehrt. Weitere Informationen 
per E-Mail unter orga@igooo.de

21. NVG TEILEMARKT  
FÜR HISTORISCHE  
NUTZFAHRZEUGE 

Tüftler und Sammler sollten sich 
den Sonntag, 12. Mai, im Kalen-
der rot markieren. Dann findet von  
9 bis 18 Uhr der diesjährige Nutz-
fahrzeug-Teilemarkt auf dem Ge-
lände des Nutzfahrzeuge Veteranen 
Center an der Fernewaldstraße 88 
statt. Ersatzteile, Modelle und Lite- 
ratur rund um historische Nutz-
fahrzeuge sind auch in diesem 
Jahr auf dem Markt zu finden. An-
meldungen und weitere Infos auf  
www.nvc-oberhausen.de

TERMINE FÜR  
OLDTIMERFREUNDE
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Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,2-7,1;
außerorts: 4,3-4,2; kombiniert: 5,3; CO

2
-Emission,

kombiniert: 125-124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse D

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel ADAM JAM, 1.2 , 51 kW (70 PS) Manuelles 5-
Gang-Getriebe

schon ab 12.290,- €
Preisvorteil 2.520,- €

schon ab  13.490,- €
Preisvorteil  3.545,- €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,2-7,1; außerorts: 
4,3-4,2; kombiniert: 5,3; CO2-Emission, kombiniert:
125-124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse D
 Barpreis inkl. 690,- € Überführungskosten. UPE: 16.345,- € + 690,- € Überführungskosten 
entspricht Neupreis: 17.035,- €  Kurzzulassung aus 3/2018, 100 Km

Autohaus Bernds GmbH
Zum Aquarium 8
46047 Oberhausen
Tel.: 0208-891919

Autohaus Bernds GmbH
Oberer Hilding 34
46562 Voerde
Tel.: 02855-9299-0

Ausstattungsmerkmale:
 Bluetoothfreisprecheinrichtung
 Apple Carplay/Android
 Klimaanlage  Radio mit USB  u.v.m.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel ADAM JAM, 1.2, 51 kW (70 PS),
Manuelles 5-Gang-Getriebe



Ein Blick auf die aktuellen Modelle 
von Renault offenbart eine bemer-
kenswerte Gemeinsamkeit. Egal ob 
Twingo, Clio oder Kadjar, in jeder  
Typbezeichnung findet sich aktu-
ell der Zusatz ‚TCe‘. Die Auflösung 
für das Kürzel ist schnell gefunden:  
‚Turbo Control efficiency‘. Doch was 
bedeutet das?

Auf Deutsch bedeutet es so viel wie 
„Effizienz dank Turboaufladung“ und 
hilft bei der Verortung. Es geht um die 

Downsizing-Motoren von Renault, 
die deutlich weniger Verbrauch ohne 
Leistungseinbußen versprechen. Sie 
begeistern dank starker Kraftent-
faltung mit enormem Fahrspaß – 
gleichzeitig überzeugen sie mit ihrem 
geringen CO2-Ausstoß. Ein wichtiger 
Schlüssel für diese hohe Effizienz ist 
die moderne Turbotechnologie – hier 
verfügt die Marke nicht zuletzt dank 
der zahlreichen Formel 1-Siege ihrer 
legendären Turbotriebwerke über 
umfangreiches Know-how. 

Ein Motor bezieht seine Kraft aus der 
Verbrennung von Luft und Treibstoff in 
den Zylindern. Lange Zeit galt die Faust-
regel: Je mehr Zylinder und je größer ihr 
Hubraum, desto höher die Leistung, da 
mehr Kraftstoff und Luft verbrannt wer-
den können.

Doch diese ist überholt. Moderne Moto-
ren verbrauchen wenig und sparen dank 
ihrer kompakten Bauform Gewicht ein. 
Zugleich begeistern sie mit einer enor-
men Leistungsausbeute. Diese Kombi-

nation aus beeindruckender Sparsam-
keit und faszinierender Power lässt sich 
mit großvolumigen Saugmotoren nicht 
erzielen. Die Lösung liefert der Turbo- 
lader. Mit ihm erzielt der Motor einen 
höheren Wirkungsgrad, da er die ein-
strömende Luft mit einem höheren 
Druck in den Brennraum presst. So er-
zeugt das Luft-Kraftstoff-Gemisch bei 
der Verbrennung mehr Power.

Bestes Beispiel für diese vorbildliche  
Effizienz ist der ENERGY TCe 90 von 

Renault. Als erster Dreizylinder-Turbo-
motor der Marke, generiert er aus nur  
0,9 Liter Hubraum eine Leistung von 66 kW  
(90 PS) – das schafften früher nur dop-
pelt so große (und durstige) Saugmo-
toren. Wegen der kompakten Bauweise 
und des geringen Durchmessers spricht 
der Turbolader nahezu verzögerungsfrei 
an. Trotz dieser Spurtstärke arbeitet der 
Motor äußerst sparsam. Er begnügt sich 
im Schnitt mit 4,7 Liter Superbenzin pro  
100 Kilometer. Die CO2-Emissionen be-
laufen sich auf 105 Gramm pro Kilometer. 

GRÖSSER IST  
NICHT GLEICH  
BESSER
Renaults mit cleverer  
TCe-Technologie
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GmbH

(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007) Renault Twingo SCe 70: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,2; kombiniert: 5,0; CO 2 -Emissionen kombiniert: 112 g/km; Energieeffizienzklasse: D. Renault Clio TCe 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): 
innerorts: 6,3; außerorts: 4,2; kombiniert: 5,0; CO2-Emissionen kombiniert: 113 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/km; Energieeffizi-
enzklasse: C. Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,9; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,7; CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Abb. zeigt Renault Twingo Intens, Renault Clio Intens, Renault Captur Intens, 
Renault Kadjar Limited, jeweils mit Sonderausstattung.

• Audiosystem R & GO • Klimaanlage • 5 Türen • ABS, ESP und 
4 Airbags • Berganfahrhilfe • Geschwindigkeitsbegrenzer • LED-
Tagfahrlicht. Kurzzulassung 10 km

• Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer • Audiosytem R & GO 
• USB-Anschluss • Bluetooth-Freisprecheinrichtung • Nebelscheinwerfer 
• Komfort-Paket • u.v.m. • Kurzzulassung 10 km

• Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer • Audiosytem R & GO 
• USB-Anschluss • Bluetooth-Freisprecheinrichtung • Klimaanlage 
• u.v.m. • Kurzzulassung 10 km

• Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer • Radio CD MP3 mit 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung • Klimaanlage • LED-Tagfahrlicht 
• u.v.m. Kurzzulassung, 10 Km

Renault Twingo
Life SCe 70

ab 8.499,– €1
inkl. Preisvorteil

3.404,– €2

Renault Clio
Life TCe 75

ab 10.999,– €3
inkl. Preisvorteil

2.530,– €4

Renault Captur
Life ENERGY TCe 90

für 13.999,– €5
inkl. Preisvorteil

2.053,– €6

Renault Kadjar Life 
ENERGY TCe 130

ab 15.999,– €7
inkl. Preisvorteil

6.630,– €8

Besuchen Sie uns im  Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS BERNDS GMBH
Renault Vertragspartner

Am Pfauenzehnt 15, 46539 Dinslaken, Tel. 02064-44660
Oberer Hilding 34, 46562 Voerde, Tel. 02855-92990
Konrad-Adenauer-Ring 25, 47167 Duisburg, Tel. 0203-5558444

1 Angebotspreis für einen Renault Twingo Life SCe 70 inkl. 745,- € Überführungskosten. 2 Preisvorteil gegenüber dem Neupreis. UPE: 11.158,- € zzgl. 745,- € Überführungskosten entspricht Neupreis 11.903,- €. 3 Angebotspreis für einen Renault Clio Life TCe 75 inkl. 745,- € Überführungs-
kosten. 4 Preisvorteil gegenüber dem Neupreis. UPE: 12.784,- € zzgl. 745,- € Überführungskosten entspricht Neupreis 13.529,- €. 5 Angebotspreis für einen Renault Captur Life ENERGY TCe 90 inkl.745,- € Überführungskosten. 6 Preisvorteil gegenüber dem Neupreis. UPE: 15.307,- € 
zzgl. 745,- € Überführungskosten entspricht Neupreis 16.052,- €. 7 Angebotspreis für einen Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130, inkl. 845,- € Überführungskosten. 8 Preisvorteil gegenüber dem Neupreis. UPE: 21.784,- € zzgl. 845,- € Überführungskosten entspricht Neupreis 22.629,- €.

Zum Aquarium 8, 46047 Oberhausen, Tel. 0208-891919
Schaffeldstrasse 2, 46395 Bocholt, Tel. 02871-218890
Klever Strasse 66, 47441 Moers, Tel. 02841-91800

Auf dem Quellberg 2, 48249 Dülmen, Tel. 02594-99000
Eisenstraße 48, 44145 Dortmund, Tel. 0231-88242610

www.bernds.com
info@ah-bernds.de

Der Frühling ist da.



31. TECHNO-CLASSICA
10. bis 14. April, Essen

Die Techno-Classica Essen zeigt mit mehr als 
1.250 Ausstellern aus über 30 Nationen ihre  
Bedeutung als Nummer Eins der internatio- 
nalen Oldtimer- und Sammlerfahrzeuge- 
Messen. Die Weltmesse bietet ein umfassendes 
Bild der internationalen Klassik-Szene. 

Mit dem Toyota Mirai erweitert das Au-
tohaus GLÜCKAUF an der Lessingstraße 
seine Flotte um eine wasserstoffbetrie-
bene Brennstoffzellenlimousine. 

Wer sich für eine innovative, umwelt-
freundliche und nahezu emissionsfreie 
Mobilität interessiert, kann nun den 
Toyota Mirai testen und eine Probefahrt 
vereinbaren. Der Wagen ist besonders 
umweltfreundlich, da der Wasserstoff in 
der Brennstoffzelle in elektrische Ener-
gie umgewandelt wird, die den 113 kW/ 
154 PS starken Elektromotor antreibt.  

Als Emission 
entsteht da-
bei lediglich 

Wasserdampf. Auch wird man mit dieser 
alternativen Antriebstechnik nicht bei 
der Reichweite eingeschränkt: Sie liegt 
bei ca. 500 Kilometern. 

„Neben der hohen Umweltfreundlich-
keit und der guten Alltagstauglichkeit 
schätzen unsere Kunden die geringe Ge-
räuschentwicklung und den guten Fahr-
komfort“, so Melina Werner und Marc 
Trauth, die bei Autohaus GLÜCKAUF in 
Oberhausen die Ansprechpartner für das 
neue Modell sind und es gerne vorführen. 

Bereits vor über 20 Jahren hat Toyota 
das Potenzial von Hybridfahrzeugen 
erkannt. Seitdem hat der Hersteller 
konsequent auf die Kombination von 
einem herkömmlichen Verbrennungs-
motor mit einem Elektromotor ge-
setzt. Mehr als elf Millionen Hybrid-
fahrzeuge sind inzwischen weltweit 
verkauft und haben sich als zuverläs-
sige Alternative zu konventionellen 
Antrieben etabliert. 

Wer sich für eine Probefahrt interes-
siert, wird gebeten, telefonisch unter 
0208 6290090 einen Termin zu verein-
baren. 

WICHTIGE TERMINE FÜR 
AUTOINTERESSIERTE

CARAVAN SALON DÜSSELDORF
31. August bis 8. September, Düsseldorf

Die weltgrößte Messe für Reisemobile und  
Caravans präsentiert mehr als 600 internatio- 
nale Aussteller, die 130 Caravan- und Reise- 
mobilmarken, aktuelle Fahrzeugtrends und  
Neuheiten sowie zahlreiche Urlaubsdestinati-
onen vorstellen. Das Spektrum der Fahrzeuge 
reicht von kleinen Caravans und kompakten 
Reisemobilen für zwei Personen über Familien-
fahrzeuge bis hin zu Luxusmobilen.

ESSEN MOTOR SHOW
29. November bis 

 8. Dezember

Europas größte und bedeu-
tendste Leistungsshow für 

Tuning, Motorsport, sportli-
che Serienfahrzeuge, Classic 

Cars und Motorräder prä-
sentiert jedes Jahr rund 500 

Aussteller. Autofans, die Wert 
auf Temperament, Kraft und 
Individualität ihrer Fahrzeu-

ge legen, sind hier richtig.

68. INTERNATIONALE AUTOMOBIL-AUSSTELLUNG
12. bis 22. September, Frankfurt a.M.

Die IAA ist die international führende Plattform für die Mobilität von morgen. Mit neu-
en Formaten wird den Besuchern ein ganzheitliches Erleben der Mobilität ermöglicht. In 
diesem Jahr feiert die Sonderschau „IAA Masterpieces by Grand Basel“ Premiere. Es wer-
den besondere Automobile präsentiert, die weltweit zu den relevantesten Meisterstücken  
zählen: Legenden des Rennsports, kulturprägende Klassiker, futuristische automobile  
Visionen und Raritäten der Automobilkultur. 

UMWELTFREUNDLICH 
DURCH DEN POTT
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Die vielen Stammkunden kennen den Weg zum Wasch- 
und Autoaufbereitungsbereich an der Straße Zur Ei-
senhütte. Wer zum ersten Mal hier seinen Pkw, sein 
Wohnmobil oder auch sein Nutzfahrzeug reinigen 

lassen möchte, erkennt die Einfahrt auch an den anderen blitz-
blank gesäuberten und polierten Fahrzeugen, die die Brilliant 
Clean Fahrzeugpflege verlassen haben. „Wer einmal bei uns war, 
wird Stammkunde – sogar aus Köln kommen unsere Kunden zu 
uns angefahren“, erläutert Werkstattleiter Joachim Gerdesmann 
nicht ganz ohne Stolz. Er arbeitet seit 26 Jahren für die Werkstät-
ten der Lebenshilfe Oberhausen gGmbH. Im Juli 2013 hat die  
Autopflege der Lebenshilfe hier ihren Standort eröffnet. 

Mit der Gründung von Brilliant Clean ging es der Lebenshilfe pri-
mär darum, ein neues Arbeitsfeld für behinderte Menschen zu 
schaffen, sie auszubilden und ihnen den Übergang zum Arbeits-
markt zu ermöglichen. Heute sind in der Oberhausener Fahr-
zeugpflege 14 behinderte Mitarbeiter beschäftigt. Zwei davon sit-
zen im Rollstuhl und verwalten das Büro der Autoaufbereitung.

Sowohl Privat- wie auch Gewerbekunden können hier die In-
nen- und Außenreinigung ihrer Fahrzeuge in Auftrag geben. 
Polster- und Himmelreinigung sowie Polierarbeiten bietet die 
Brilliant Clean Fahrzeugpflege ebenfalls bei Bedarf an. Die Preise 
sind jeweils nach Größe des Wagens und nach Aufwand gestaf-
felt. Eine komplette Außenreinigung eines Fahrzeugs von Hand 
inklusive der Reinigung der Türfalzen, Radkästen und Reifen mit 
anschließender Kunststoffpflege wird für einen Pkw bereits ab 
23 Euro angeboten. „Wir nehmen kein Geld, wenn wir keinen Er-
folg haben“, lacht Gruppenleiter Steffen Ebeling. „Unsere Kunden 
stellen direkt nach dem ersten Besuch fest, dass eine reguläre 
Waschstraße kein Vergleich zu uns ist. Wir sichten jeden bei 
uns in Auftrag gegebenen Wagen, dokumentieren den Zu-

stand mit Fotos und gehen dann mit der Hand und schonendem 
Spezialwerkzeug an die Arbeit“, erläutert Gruppenleiter Deniz 
Kücükbalaban. Auch kommen nur qualitativ hochwertige und 
größtenteils chemiefreie Mittel zum Einsatz. Umweltschonend 
ist die Außenreinigung ebenfalls, da das Wasser in eine Aufberei-
tungsanlage fließt und recycelt wird.

Wer sich für eine Innen- und/oder Außenreinigung seines Fahr-
zeugs interessiert, wird gebeten, telefonisch oder per E-Mail  
einen Termin zu vereinbaren. Die Fahrzeuge müssen leer abge-
geben werden und können je nach Aufwand wenige Stunden 
später oder noch am selben Tag abgeholt werden.

BRILLIANT CLEAN FAHRZEUGPFLEGE
Werkstatt Im Lipperfeld, Zur Eisenhütte 9, 46047 Oberhausen
Tel: 0208 85038-60, brilliant-clean@lebenshilfe-oberhausen.de
 
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis Do 7.30-16.00 Uhr
Fr  7.30-15.00 Uhr 

VERLOSUNG 
Eine Pkw-Autoaufbereitung im Wert von 50 Euro
Senden Sie eine E-Mail bis zum 23. April  
mit dem Betreff „Verlosung“ an  
wil@lebenshilfe-oberhausen.de

EINMAL INNEN UND 
AUSSEN, BITTE!

Wer einmal sein Fahrzeug zur Innen- oder Außenreinigung bei der Brilliant Clean Fahrzeug-
pflege abgegeben hat, kommt immer wieder: Die Autoaufbereitung der Lebenshilfe im  
Lipperfeld überzeugt ihre Kunden durch gründliche Sauberkeit und guten Service.
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Die Idee ist so einfach wie gut: Menschen 
verabreden sich zu einem gemeinsamen 
Abendessen, alle bringen etwas mit, man 
tauscht sich aus. „Wo melde ich meine 
Kinder zum Schwimmkurs an?“ oder „Wie 
bekomme ich das Kichererbsenpüree 
Hummus richtig cremig?“ könnten bei 
diesen Treffen Fragen sein, die Gastgeber 
und Gäste interessieren und an mancher 
Stelle den Alltag erleichtern. Wenn die 
Chemie stimmt, können aus Fremden  
sogar Freunde werden. 

So geschehen bei Talaat: Er hat vor zwei 
Jahren Syrien verlassen und ist in Ober-
hausen gelandet. Hier lernte er zunächst 
bei einem sogenannten Mitbring-Din-
ner im K14 ein Ehepaar kennen, deren 
Tochter „Welcome Dinner Oberhausen“  
Anfang 2016 mitgegründet hat und sich 

seitdem aktiv engagiert. „Inzwischen darf 
ich zu der Mutter sogar ‚Mama Moni‘ sa-
gen und werde zu Familienfeiern eingela-
den“, freut sich Talaat. Auch Rebaz, der in  
Nordirak als Englischlehrer gearbei-
tet hat und nun in Oberhausen lebt, ist  
vom Welcome-Dinner-Konzept begeis-
tert: „Ich habe bei den Essen schon so 
viele nette Leute kennengelernt. Das hilft 
mir enorm weiter, denn schließlich will 
ich ja wissen, wie Dinge in Oberhausen 
funktionieren.“

Wer an einem Mitbring-Dinner teilneh-
men möchten, kann sich unter Welcome-
DinnerOberhausen.wordpress.com und 
facebook.com/WelcomeDinnerOB
über die nächsten Termine informieren. 
„Bei diesen gemeinsamen Essen lernen 
sich häufig Menschen kennen, die sich 

anschließend auch privat in einem  
kleineren Rahmen treffen“, erklär-
ten die Initiatoren. „Wir von Welcome  
Dinner Oberhausen helfen aber auch da-
bei, die Menschen ihren Interessen und 
Umständen entsprechend zusammenzu-
führen.“ 

Gemeinsam essen und sich kennenlernen: Die Initiative 
Welcome Dinner Oberhausen führt Oberhausener  
mit Zugewanderten und Flüchtlingen zusammen

ESSEN VERBINDET

INTERESSE? 
Gäste und Gastgeber können sich kosten- 
los im Internet oder per E-Mail an Welcome-
DinnerOB@gmail.com anmelden.

HINWEIS:
Jeden Mittwoch findet im K14 ab 19.30 Uhr 
ein kostenloser Gesprächskreis für Deutsch-
lernende statt – neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen.

ANZEIGE

Der Eine-Welt-Laden an der Bottroper Straße 
in Osterfeld besteht seit 30 Jahren

Eine kleine, aber feine Einrich-
tung an der Bottroper Straße 
163 feiert am 3. und 4. Mai ei-
nen runden Geburtstag: Der 

Eine-Welt-Laden der Evangelischen 
Auferstehungs-Kirchengemeinde 
Oberhausen-Osterfeld besteht seit 
stolzen 30 Jahren. Er ist ein pädago-
gisches Projekt der Kirchengemeinde 
und wird mit viel Engagement von 
einem Team mit rund 30 ehrenamt-
lich tätigen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, unterstützt von einigen 
älteren Ehrenamtlichen, geführt. Ihr 
gemeinsames Ziel: Menschen in unse-
rer Stadt über fairen Handel informie-
ren, faire Produkte wie Kaffee, Schoko- 
lade, Kunstgewerbe und Schreibwaren 
verkaufen und so kleine Schritte für 
mehr Gerechtigkeit in der Welt zu ma-
chen. Leiterin Margret Leuer: „Darauf 
sind wir sehr, sehr stolz, weil es ja oft 
heißt, Jugendliche möchten sich nicht 
ehrenamtlich für andere engagieren.“

Der Verkauf von fair gehandelten Wa-
ren – die mit gerechtem Lohn für die 
Produzenten, ohne Kinderarbeit sowie 
in Zusammenarbeit mit Kleinbauern 
und Genossenschaften produziert wer-
den – und die Beratung und Informati-
on zum Thema „Fairer Handel“ sind bei 
der Arbeit im Eine-Welt-Laden gleich-
wertig. Die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen übernehmen vielfältige 
Aufgaben, dazu gehören der Laden-
dienst, die Kassenführung, das Einräu-
men von Waren, die Gestaltung des gro-
ßen Schaufensters sowie die Beratung 

und die Gespräche mit den Kunden. Oft 
werden auch Kisten mit fairen Waren 
gepackt und dann auf Schul-, Stadt-
teil- und Gemeindefesten verkauft. Im 
Team hat man aber auch viel Spaß im 
Eine-Welt-Laden, hilft sich bei Haus-
aufgaben oder etwaigen Problemen.

Gemeinsam wird entschieden, in wel-
che Projekte die „erarbeiteten“ Ge-
winne eines Jahres fließen. So gingen 
zuletzt 520 Euro an die Gefängnisseel-
sorge einer Stadt auf den Philippinen, 
360 Euro an die Organisation „Zahn-
ärzte ohne Grenzen“ und 620 Euro an 
ein Projekt zur Trinkwasseraufberei-
tung in Nigeria. Wie sagte es ein zwölf-
jähriger Schüler, der mit seiner Klasse 
den Eine-Welt-Laden besuchte, so 
schön: „Man kann also sagen, dies hier 
ist ein Laden für Weltverbesserer.“

Jetzt wird am Freitag, 3. Mai (11 bis  
17 Uhr), und Samstag, 4. Mai (11 bis  
14 Uhr) erst einmal groß der Geburts-
tag gefeiert. Kleine Kunstwerke sind 
die „fairen Einkaufstüten“, die seit 
Monaten liebevoll gestaltet werden, es 
wird eine Fotoausstellung geben, Post-
karten mit Eindrücken vom „Ladenle-
ben“ und ein – natürlich faires – Buf-
fet. Alle sind herzlich eingeladen und 
willkommen. 

Die Öffnungszeiten des Eine-Welt- 
Ladens: dienstags 10 bis 12 Uhr und  
16 bis 18 Uhr, donnerstags 16 bis 18 Uhr, 
freitags 10 bis 12 Uhr und samstags 
10.30 bis 12.30 Uhr.

FÜR MEHR 
GERECHTIGKEIT

BECKERfrance mobile
46149 Oberhausen
Lessingstr. 2a
Tel. 0208-376 376
www.becker-france-mobile.de

DAS PEUGEOT 2008
FLAT-RATE SONDERMODELL
EINFACH LEASEN. ALLES INKLUSIVE.

0 € ANZAHLUNG

INKL. ÜBERFÜHRUNGSKOSTEN

INKL. WARTUNG UND VERSCHLEISS*

€ 159,–  mtl.*

Leasingrate für den PEUGEOT 2008 
Flatrate PureTech 82

• Touchscreen
• Audioanlage(Bluetooth)
• Klimaanlage manuell

• Sitzheizung

• Einparkhilfe hinten

• El. anklappbare Außenspiegel

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,8; außerorts 4,5;
kombiniert 5,0; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 114. CO2-
Effizienzklasse: C. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der
gegenwärtig geltenden Fassung.

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Ver-
gleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen NEFZ-Prüfverfahren
zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen
Werten abweichend seit dem 01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-
Werten. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

*Für einen PEUGEOT 2008 Flatrate PureTech 82, Fahrleistung 10.000 km
p.a., Laufzeit 24 Monate, Mietsonderzahlung 0,– €. Ein Kilometerleasing-
angebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg. Beinhaltet eine monatliche Rate, inkl. Überführungskosten,
mit 2 Jahren Leistungen für einen optiway-ServicePlus-Vertrag der
PEUGEOT DEUTSCHLAND GmbH. Das Angebot ist gültig für
Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 30.04.2019. Widerrufsrecht gem.
§ 495 BGB. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.
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Das No Littering Label ist 
ein Bekenntnis für ein 
sauberes Viertel, eine 
saubere Stadt. Das städ-

tische Label zeichnet öffentliche 
Institutionen, Geschäftsleute, Wer-
be- und Interessengemeinschaf-
ten, Bürgerinitiativen, aber auch 
Schulen und Kindergärten für ihr 
Engagement aus. Es signalisiert, dass 
sich die Label-Inhaber mit den Zielen 
der Sauberkeitskampagne der Stadt 
Oberhausen identifizieren und sich 
für diese aktiv einsetzen. 

Am 6. Februar haben zwei weitere Ge-
schäftsleute aus Sterkrade den Vertrag 
unterzeichnet, den Umweltdezernen-
tin Sabine Lauxen von Seiten der Stadt 
unterschrieben hat: Axel Lambertz, 
Inhaber von Schuhmode Lambertz, ge-
meinsam mit Sohn Nico, und Martin 
Buchta, Leiter der AOK-Geschäftsstel-
le Sterkrade. „Sicherheit und Sauber-
keit sind für unser Geschäft wichtig, 
sonst bleiben die Kunden aus“, so Axel 
Lambertz, der sein Geschäft in vierter 
Generation führt. „Gerade für ältere 
Menschen, die einen wichtigen Anteil 
meiner Kundschaft ausmachen, ist ein 
gepflegtes und sicheres Umfeld ent-
scheidend.“ Axel Lambertz bewertet 
die Sauberkeit im Geschäftsumfeld als 
verbesserungswürdig, auch wenn er 
die WBO als engagiert beschreibt. „Die 
Kehrmaschine kann beispielsweise die 
Fläche unter den Bänken nicht reini-
gen. Mein Beitrag ist, dass ich den Be-

reich vor meinem Geschäft sauber hal-
te, damit die Kunden sich wohlfühlen.“ 

Ähnliche Motive hat Martin Buch-
ta. Die AOK-Filiale in Sterkrade ist 
seit 1980 an diesem Standort: „Mir ist 
wichtig, dass die Menschen in unser 
Stadtviertel kommen und einen guten 
Eindruck gewinnen. Es soll sauber und  
ordentlich sein, damit man sich 
wohlfühlt.“ Gemeinsam mit sei-
nen Mitarbeitern übernimmt er 
schon lange ganz praktisch Verant-
wortung für die Sauberkeit seines  
Geschäftsumfeldes und hofft, dass er 
als neuer Label-Inhaber weitere Ge-
schäftsleute mitreißen kann.

Ziel der Initiative ist, neben den Ge-
schäftsinhabern auch Schulen, Kin-
dergärten und weitere Gruppen in 
Oberhausen für das No Littering Label 
zu gewinnen. So soll ein möglichst flä-
chendeckendes Netz in Oberhausen 
gespannt werden: ein Netz von Men-
schen, die Verantwortung für einen 
Bereich übernehmen und sich für ein 
sauberes Oberhausen einsetzen. 

Haben Sie Interesse? 
Weitere Informationen unter 
www.sauberes-oberhausen.de 

Klima- und Ressourcenschutz 
Ute Mareck Tel.-Nr.: 825-3517 
Margret Bütow Tel.: 825-3635 
Claudia Pohle Tel.: 825-3645

No Littering Label: Sterkrader Geschäftsleute 
setzen sich aktiv für städtische Sauberkeit ein

SAUBER!

Sie sind evo-Kunde und möchten schnell 
und unkompliziert Ihren Zählerstand über-
mitteln, Ihren Abschlag ändern oder sich 
über ein bestimmtes Energiethema infor-
mieren? Das geht jetzt auch mit Alexa, dem 
digitalen Sprachassistenten, für den die evo 
eigens einen evo-Alexa-Skill entwickelt 
hat. Aktuell beantwortet der Skill Fragen 
rund um evo-spezifische Energiethemen, 
führt Tarifberatungen durch und nimmt 
Änderungen am Abschlag sowie Übermitt-
lungen des Zählerstands vor. Außerdem 
kann man sich mit dem Skill über aktuelle 
Veranstaltungen und Aktionen der evo in-
formieren. Den evo-Alexa-Skill kann man 
bei Amazon herunterladen oder direkt über 
www.evo-energie.de/alexaskill erreichen. 

„Digitale Sprachassistenten werden für 
unsere Kunden immer wichtiger und so 
freuen wir uns, uns mit unserem neuen, 
digitalen Service-Angebot noch stärker an 
den Bedürfnissen und Gewohnheiten un-
serer Kunden auszurichten“, erläutert Tanja 
Geßling, Leiterin des evo-Kundenzentrums. 
„Wir wollen jedem Kunden eine passgenaue 
Service-Leistung bieten und ihn oder sie mit 
ihren persönlichen Belangen ernst nehmen.“

Die evo will die Bandbreite an Service-Leis-
tungen innerhalb des Alexa-Skill schrittwei-
se erweitern. „Technisch gesehen gibt es nur 
wenige Grenzen und vieles hängt davon ab, 
wie sich die Nutzung von Sprachassistenten 
zukünftig insgesamt weiterentwickelt“, so 
Anja Ricken von der Unternehmenskom-
munikation der evo. „Wir bleiben dran!“

Wer Fragen zum neuen Alexa-Skill der evo 
hat, kann sich unter www.evo-energie.de/
alexaskill informieren oder sich an die kos-
tenfreie Service-Rufnummer 0800 2552 500 
wenden.

„ALEXA, FRAGE  
DIE EVO NACH ...“
Die evo bietet ab sofort einen 
neuen, digitalen Service für den 
beliebten Sprachassistenten an 

ENERGIEVERSORGUNG 
OBERHAUSEN SCHREIBT 

KUNDENNÄHE GROSS
Der Anspruch der evo ist es, für ihre 
Kunden nahbar zu sein – ganz gleich, ob 
in einem persönlichen Gespräch oder 
mit digitalen Diensten.

So ist das mobile Kundenzentrum der 
evo weiterhin in den Stadtteilen un-
terwegs: auf den Wochenmärkten in 
Sterkrade, Schmachtendorf und Holten 
sowie auf dem Feierabendmarkt auf 
dem Saporishja-Platz. Hier beantwor-
ten Mitarbeiter der evo die Fragen von  
interessierten Bürgern zu den unter-
schiedlichen Themen der evo.

Auf dem Sterkrader Wochenmarkt sind 
die evo-Mitarbeiter ab dem 3. April im-
mer mittwochs von 8 bis 13 Uhr auf der 
Höhe des Center Points zu finden. Ab 
dem 11. Mai beantworten die evo-Teams 
dort nun auch an einem Samstag im 
Monat die Fragen von Interessierten. 
Die weiteren Termine sind 8. Juni, 13. Juli,  
10. August, 14. September und 12. Oktober.

Nicht nur in Sterkrade, sondern auch in 
Schmachtendorf ist das mobile Kunden-
zentrum präsent. Den Auf-
takt macht das Schmach- 
tendorfer Frühlings-
fest am 6. April. Auf 
dem Wochenmarkt in 
Schmachtendorf ist es 
zunächst jeden dritten 
Donnerstag im Monat von  
8 bis 13 Uhr vor Ort zu  
finden. Los geht es am  

18. April. Die weiteren Termine: 16. Mai, 
18. Juli, 15. August und 19. September.

Auf dem Holtener Wochenmarkt stehen 
die evo-Mitarbeiter jeden vierten Frei-
tag im Monat für Fragen bereit, immer 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr. Hier geht 
es am 26. April los. Anschließend ist 
das mobile Kundenzentrum an folgen-
den Terminen vor Ort: 24. Mai, 28. Juni,  
26. Juli, 23. August und 27. September.

In der Oberhausener City zeigt die evo 
ebenfalls weiterhin Präsenz: Wenn der 
Feierabendmarkt sein Winterquartier 
im Zentrum Altenberg verlässt und wie-
der auf dem Saporishja-Platz stattfindet, 
zieht das mobile Kundenzentrum der 
evo dorthin mit und zeigt sich im Um-
feld der anderen Stände ab dem 25. April 
neben dem Bert-Brecht-Haus. Ab Mai 
ist die evo dort im Rahmen des Markts 
dann jeden zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat in der Zeit von 16 bis 
20 Uhr zu finden.
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tourismus & wirtschaftgutes leben

Matzenbergstr.158
www.partyservice-detloff.de · 46145 OB-Königshardt

Telefon
(0208) 674009
Fax -6214655

• knusprig gebratene Spanferkel • Grillschinken
• Bauernplatten • kalte Buffets usw. (Angebote auf Anfrage)

Festtags-Buffet ab 15 Personen
• knusprig gebratene Schulterbraten mit Sauerkraut dazu
• 1 0 x Schinkenröllchen mit Spargel, Filetmedaillons,

Partyschnitzel, Frikadellen, und Teufelssalat,
kleine Käseplatte und Brotrad

Preis p. P. € 17.50

Für Feiern und Feste
liefern wir das Allerbeste

Wir suchen die examinierte ambulante Pflegestecknadel
im Heuhaufen für eine dauerhafte Beziehung. Für einen One-

Night-Stand ist das Team des Häuslichen Pflegedienst Dickmann 
in OB-Sterkrade nicht zu haben

ALLES ANDERE IST VERHANDELBAR.

Häuslicher Pflegedienst Dickmann
Tel. (ab 10 Uhr): 0208-635 19 60 oder 0151-629 098 33

Seit 1992 für Sie vor Ort. | Wilhelmstr. 29 | 46145 Oberhausen

Jetzt neu & größer am Kleinen Markt 
(Fußgängerzone Sterkrade)

FIRST Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, 
Tel. 635 0 555, reisebuero@schlagboehmer.de

DIE KREUZFAHRT-KENNER!
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WEGE ZUR 
SEELISCHEN 
GESUNDHEIT

„Wege zur seelischen Gesund-
heit – Verletzungen, Handi-
caps und Hürden überwinden“ 
– unter diesem Motto stehen 
in diesem Jahr die Frauenge-
sundheitstage Oberhausen. Ver-
anstalter sind das Zentrum für 
Integration und Bildung „die 
Kurbel“, die Gleichstellungsstel-
le der Stadt, das Ev. Familien- 
und Erwachsenenbildungswerk, 
der Verein „Frauen helfen Frau-
en“, die Kath. Familienbildungs-
stätte, pro familia, die Volks-
hochschule und das Kommunale 
Integrationszentrum. Den Auf-
takt macht bereits am Samstag,  
30. März, ein Feldenkrais-Semi-
nar (Bewusstheit durch Bewe-
gung) von 11 bis 14 Uhr in der 
Kath. Familienbildungsstätte, 
Elsa-Brändström-Str. 11 (Kosten- 
beitrag 20 Euro).

Im Bert-Brecht-Haus an der 
Langemarkstraße liest Katja 
Heinrich am Mittwoch, 10. April, 
um 19 Uhr zum Thema Geni-
talverstümmelung aus dem 
Roman „Wüstenblume“, der die 
Geschichte des Models Waris 
Dirie erzählt, die in der Wüste 
Afrikas aufgewachsen ist und 
der der Weg nach oben gelang. 
Bei „Frau, Migrationshinter-
grund und Handicap – dreimal 
benachteiligt?!“ am Mittwoch,  
8. Mai, um 17 Uhr im Bert-Brecht-
Haus erzählt eine Frau von ihren 
Erfahrungen. Der Film „Ein Tic 

anders“ am Sonntag, 19. Mai, um 
11.30 Uhr im Lichtburg Film- 
palast handelt von der 17-jähri-
gen Eva, die unter Tourette leidet 
(Eintritt 5 Euro inkl. Sekt).

Am Mittwoch, 22. Mai, um 18.30 
Uhr lesen Frauen des Netzwer-
kes Gesundheit im Literatur-
haus an der Marktstr. 146 zum 
diesjährigen Thema „… und es 
kann noch schön werden“. Ein 
Selbstbehauptungskurs für 
Frauen und Mädchen mit Be-
hinderungen findet am 22. und 
23. Mai von 10 bis 15 Uhr in der 
Gleichstellungsstelle an der 
Schwartzstr. 73 statt (Teilnahme 
kostenfrei). 

In den Räumen der „Kurbel“ an 
der Styrumer Str. 41 stellt Bärbel 
Pegels-Niesel am Donnerstag,  
23. Mai, von 16 bis 19 Uhr an-
schaulich dar, wie mit Ergo-
som die Balance von Körper 
und Geist hergestellt werden 
kann. Abschluss der diesjähri-
gen Frauengesundheitstage ist 
am Samstag, 25. Mai, von 10 bis  
16 Uhr ein Workshop „Zeit für 
mich – Glücksmomente sam-
meln“ im Ev. Familien- und Er-
wachsenenbildungswerk an der 
Marktstr. 154. Der Flyer zu den 
Frauengesundheitstagen 2019 
liegt bei der Gleichstellungsstel-
le an der Schwartzstr. 73 (Kontakt: 
Tel. 825-2050 bzw. gleichstel-
lungsstelle@oberhausen.de) aus.
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Veranstaltungsreihe des Netzwerkes Frauen und Gesundheit Oberhausen

30.03. Feldenkrais -ATM-
 Samstag, 11 bis 14.00 Uhr, Kath. Familienbildungsstätte

10.04. Wüstenblume – Lesung mit Katja Heinrich 
 Mittwoch, 19 bis 21.00 Uhr, Bert-Brecht-Bildungszentrum

08.05. Café Unterwegs Spezial  
 Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr, Bert-Brecht-Bildungszentrum

19.05. Filmvorführung „Ein Tic anders“
 Sonntag, ab 11.30 Uhr, Lichtburg Oberhausen

22.05. Lesung der Frauen des Netzwerkes Gesundheit  
 Mittwoch, 18.30 bis 21.00 Uhr, Literaturhaus Oberhausen

22.05. Selbstbehauptungskurs für 
23.05.  Frauen und Mädchen mit Behinderungen
 Mittwoch und Donnerstag, 10 bis 15.00 Uhr, 
 Gleichstellungsstelle Oberhausen

23.05. Körper und Geist in Balance bringen 
 und die Seele pfl egen
 Donnerstag, 16 bis 19.00 Uhr, ZIB – die kurbel

25.05. Zeit für mich – Glücksmomente sammeln
 Samstag, 10 bis 16.00 Uhr, Ev. Familien- und 
 Erwachsenenbildungswerk

Wege zur seelischen Gesundheit

Verletzungen, Handicaps und Hürden überwinden

 

Die Frauengesundheitstage Oberhausen 2019

Verletzungen, Handicaps und Hürden überwinden

30. März bis 25. Mai

Mit seiner über 1.000-jährigen Be-
siedlung zählt Alstaden zu den ältes-
ten Oberhausener Stadtteilen. Ganz  
modern und zeitgemäß kann man Alsta-
den und seine Geschichte seit kurzem 
bei einer digitalen Schatzsuche erkun-
den: mit der Smartphone-App „GEO-
CACHING OBERHAUSEN powered by 
STOAG“. Die App ermöglicht eine span-
nende Mischung aus Stadtführung und 
Schnitzeljagd von Sehenswürdigkeit zu 
Sehenswürdigkeit. Ganz neu im Angebot 
ist jetzt eine sechs Kilometer lange Al-
staden-Route, die an der Endstation der 
SB 90 am Ruhrpark beginnt.

Die neue Tour entstand mit inhaltli-
cher und finanzieller Unterstützung des 
Alstadener Bürgerrings. „Das Angebot 
richtet sich ausdrücklich nicht nur an 
erfahrene Geocacher, sondern an alle, 
die Alstaden noch besser kennenler-
nen wollen“, wirbt der erste Vorsitzende  
Peter Klunk für das neue Angebot.

Die App „GEOCACHING OBERHAUSEN“ 
gibt es kostenlos zum Download im 
Google-Playstore für Android-Telefone 
und im App-Store für IOS-Geräte. Sie 
wurde als Gemeinschaftsprojekt vom 
Stadtarchiv Oberhausen und von der 
OWT Oberhausener Wirtschafts- und 
Tourismusförderung GmbH initiiert.

Die Internationale Garten-
ausstellung IGA 2027 soll 
den Alstadener Ruhrpark 
wachküssen und eine ver-

steckte Schönheit aus ihrem Dornrö-
schenschlaf wecken. Vorgesehen sind 
Investitionen von 1,7 Millionen Euro, 
wobei die Stadt auf eine öffentliche 
Förderung von 80 Prozent der Kosten 
setzt. Peter Klunk, langjähriger Ober-
hausener Planungsdezernent im Ru-
hestand und heute Vorsitzender des 
Alstadener Bürgerrings, freut sich über 
diese Entscheidung: „Die Alstadener, 
und nicht nur sie, lieben ihren Ruhr-
park. Aber die Anlagen sind in die Jahre 
gekommen. Vieles ist nicht mehr zeit-
gemäß. Die IGA bietet nun die Chance, 
den Park als Erholungs- und Lebens-
raum ganz neu in Wert zu setzen und 
gleichzeitig die nötige Abgrenzung  
zur schützenswerten Landschaft vor-
zunehmen.“

Klunk vergleicht das Vorhaben mit Re-
novierungen im privaten Bereich. Im 
eigenen Bad werden auch mal geris-
sene Fliesen ausgetauscht oder neue 
Handtuchhalter und Duschtrennwän-
de eingebaut. Aber nach 20, 30 Jahren 
ist eine Totalrenovierung nötig, die 
über Schönheitsreparaturen und über 
die regelmäßige Unterhaltung hinaus-
geht. Dazu zählt Klunk am Beispiel des 
Ruhrparks neue Bänke und Abfallbe-
hälter, eine Herrichtung der Eingänge 
und Wege, aber auch behindertenge-
rechte Aufgänge zum Ruhrdeich, eine 

bessere Anbindung an den Ruhrtal-
radweg und vielleicht auch Grillplätze 
und einen schönen Wasserspielplatz 
neben dem Klettergerüst. Ebenfalls 
auf der Wunschliste der Alstadener: 
ein Ausbau der Mountainbike-Stre-
cke und der Schutz des benachbarten 
Biotops, das nicht nur Fischreiher und 
Eisvogel ein Zuhause bietet.

Die IGA kann nach den Worten des 
Bürgerring-Vorsitzenden auch dazu 
beitragen, die überörtliche Bedeu-
tung des Ruhrparks gerade zu dessen  
100. Geburtstag im Jahr 2027 zu be-
tonen: „In der langen Reihe der IGA- 
Attraktionen ist der Ruhrpark im 
Dreistädteeck eine wichtige grüne 
Brücke von und nach Mülheim und 
Duisburg.“

IGA im Revier

Das Ruhrgebiet wird 2027 Ausrich-
ter der internationalen Garten-
ausstellung IGA. Fachleute ver-
gleichen das Projekt in Bezug auf 
seine Dimension und Tragweite für 
die Region mit dem Kulturhaupt-
stadtjahr 2010. Die Gartenschau 
soll Besucher aus dem In- und 
Ausland anziehen, den Tourismus 
stärken und das Ruhrgebiet mit 
ihren rund 200 Einzelprojekten 
nachhaltig aufwerten.

DER RUHRPARK  
ERWACHT AUS DEM  
DORNRÖSCHENSCHLAF

IGA 2027

 Peter Klunk 

AUF SCHATZ-
SUCHE DURCH  
ALSTADEN
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Superkräfte  
entdecken.
Mit unserem Ganzkörpertraining 

 VIACTIV Fitness. 

ANZEIGE



 freies WLAN 

 kostenloses Parken

 Bero Oberhausen

 20.4. Kindersamstag

Egon W.

Der 15. BERO-Autofrühling – vom 4. bis 6. April  

Concordiastraße 32 . 46049 Oberhausen . Tel.: 0208 857780 . www.bero.de

 Motorisierte Frühlingsgefühle

DER FRÜHLING 
KANN KOMMEN!

Beim Schmachtendorfer Frühlingsfest am Samstag,  
6. April, bieten zahlreiche ortsansässige Händler so-
wie private Handwerker und Künstler ihre Waren und 
Dienstleistungen an. Zum dritten Mal in Folge richtet 
das Autohaus Postert das Fest auf seinem Betriebsge-
lände an der Gabelstraße 44 aus.
 
Das große Angebot von Kunstwerken, Deko-Artikeln, 
Schmuck, Bekleidung, Haushaltswaren und Dienstleis-
tungen begeistert das Publikum jedes Jahr aufs Neue. 
Über 60 Aussteller sind an dem Tag von 10 bis 17 Uhr mit 
ihren Produkten vertreten: Von Frühlingsmode und  

Accessoires über Handwerksarbeiten wie Gestricktes, 
Genähtes und Selbstgebasteltes bis hin zu Interessantem 
für Hunde und ihre Herrchen soll jeder fündig werden.
 
Für das leibliche Wohl und Unterhaltung für Klein 
und Groß ist ebenfalls gesorgt: Die jungen Besucher 
erwarten ein Kinderkarussell und eine Hüpfburg, ein 
Quad-Parcours, ein Fahrsimulator und Kinderschmin-
ken. Die Älteren können sich vom Bühnenprogramm 
mit Live-Musik unterhalten lassen. Mit ein bisschen 
Glück kann man auch einen der 44 Einkaufskörben mit 
dem „Besten der Aussteller“ gewinnen. 

Wie viele Kinder und Ju-
gendliche hatte David 
Bednarek schon immer 
ein Faible für Autos und 

Lkw. Mit fortschreitendem Alter hat 
sich sein Interesse an Automobilen 
aller Art weiter verfestigt. Von nun an 
stand für ihn fest, dass er nicht nur ein-
mal einen Lkw fahren möchte, sondern 
auch anderen das Fahren als Lehrer bei-
bringen möchte. Das einzige, das David 
Bednarek von anderen unterscheidet 
ist, dass er von Geburt an gehörlos ist. 

Klaus Butscher, der kaufmännische 
Geschäftsleiter der Fahrlehrerausbil-
dungsstätte Krüssmann, unterstützte 
Bednareks Ausbildungswunsch, ge-
meinsam nahmen sie viele bürokra-
tische und organisatorische Hürden: 
Mehrere Gebärdensprachdolmetscher 
wechseln sich ab und begleiten den 
gehörlosen Fahrlehreranwärter durch 
den Unterricht. Sie sind immer zu  
zweit und übersetzen permanent die 
Vorträge der Dozenten sowie die Fragen 
und Antworten von David Bednarek 
und seinen Kommilitonen. Fachspe-
zifische Wörter, die in der Gebärden- 
sprache nicht übersetzt werden kön-
nen, gibt es dabei nicht. 

Auch die anderen Azubis merken 
schnell, dass die Dozenten ihre Rede-
geschwindigkeit nicht verlangsamen 
oder sonst auf David Rücksicht neh-
men müssen. Ganz im Gegenteil, er ist 
immer gut auf den Unterricht vorbe-
reitet. Im Mai stehen die mündliche 
und schriftliche Prüfung an. Die fahr-
praktische Prüfung hat David Bedna-
rek bereits problemlos bestanden: 
Das Sehen ist bei ihm wie bei den 
meisten gehörlosen Menschen stär-
ker ausgeprägt als bei Hörenden. Das 
sogenannte Gesichtsfeld, also das be-
wusste Sehen und die Wahrnehmung 
seines Umfelds, ist bei David erweitert. 
Schneller als andere Menschen kann er 
Mimik, Gestik und somit die Stimmun-
gen anderer Menschen lesen – beim 

Autofahren ist seine ausgeprägte Be-
obachtungsgabe klar von Vorteil. Wenn 
der Fahrlehrer ihn bei der Vorbereitung 
auf die fahrpraktische Prüfung korri-
gieren musste, war die Regelung, dass 
der Lehrer ihm ein Zeichen gibt und er 
sofort anhält, sodass auf der Stelle der 
Fahrfehler besprochen werden kann. 

Wenn David Bednarek die Ausbil-
dung im Mai abgeschlossen hat, weiß 
er bereits, wie es weitergeht: Er fängt 
als Fahrlehrer bei einer auf Handi-
cap-Ausbildung spezialisierten Fahr-
schule in Essen an. „Es ist unbestrit-
ten von Vorteil, wenn ein gehörloser 
Fahrlehrer den Theorieunterricht für 
gehörlose Fahrschüler durchführt“, 
so Klaus Butscher. „In Deutschland 
leben rund 16 Millionen Schwerhöri-
ge, etwa 140.000 davon sind auf einen 
Gebärdensprachdolmetscher angewie-
sen. Ich bin gespannt, 
welchen Stein Da-
vid Bednarek als 
gehörloser Fahr-
lehrer ins Rollen 
bringt.“

3. Schmachtendorfer Frühlingsfest am 6. April NICHTS IST UNMÖGLICH
Die Fahrlehrerausbildungsstätte Krüssmann  
bildet einen Gehörlosen zum Fahrlehrer aus
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In diesem schnellen Spiel kämpfen sich alle 
in exakt fünf Minuten durch einen Dun-
geon (englisch für Kerker, unheimlicher Ort).  
Enthalten sind 5 Boss-Tableaus, 5 Helden- 
Tableaus, 5 x 40 Heldenkarten, 40 Dungeon- 
Karten und 10 Quest-Karten.

Zu Beginn entscheidet jeder Spieler, welchen 
Dungeon er erkunden möchte. Hierzu wählt 
man eine der „Boss-Karten“ aus. Auf diese Kar-
te legt man, abhängig von der Spieleranzahl 
und dem Schwierigkeitsgrad, eine Anzahl von 
Dungeon-Karten und Quest-Karten.

Jeder Mitspieler wählt sich ein Heldentableau 
aus und nimmt sich die farblich passenden 
Heldenkarten. Nun starten Spiel und Zeit, alle 
Spieler spielen gleichzeitig. Die erste Dun-
geon-Karte wird umgedreht, und es werden 
die Symbole sichtbar, die zur Gefahrenabwehr 
nötig sind. Die Heldenkarten enthalten eben-
falls Symbole. Nun müssen die Spieler die ge-
forderten Karten in die Mitte werfen. Haben 
sie dies geschafft, kommt schon die nächste 
Dungeon-Karte.

Jeder Held hat eine besondere Fähigkeit, die es 
klug zu nutzen gilt, denn schnell ist ein eigener 
Kartenstapel aufgebraucht. Wer es nicht schafft, 
in fünf Minuten den Dungeon zu durchqueren 
und den „End-Boss“ zu besiegen, muss in einer 
weiteren Runde sein Glück versuchen.

Bei diesem Spiel für die ganze Familie tragen 
ein genaues Beobachten der Karten und ein 
gutes Miteinander zum Erfolg bei. 

Jeden letzten Dienstag im Monat findet im Café 
Stay im Jugendzentrum Place2Be, Lothringer 
Str. 20, der Oberhausener Spieletreff statt: Hier 
kann auch 5-Minute Dungeon kostenfrei und 
ohne Anmeldung ausprobiert werden.

5-Minute Dungeon v. Connor Reid
2 bis 5 Spieler, ab 8 Jahren, 24,99 Euro

Spieletipp

5-Minute Dungeon: 
Wahre Helden gegen die Zeit

ACTION GUIDE, 
FERIENZEIT!
Seit nunmehr 32 Jahren ist der Action Guide fester Bestandteil 
der Oberhausener Ferienlandschaft und sorgt für jede Menge 
Abwechslung. Mit Unterstützung von Vereinen, Künstlern, 
Sportlern, Institutionen, Unternehmen, Initiativen, Einrich-
tungen und ehrenamtlichen Kräften aus der Region konnte 
das Action-Guide-Team der Stadt Oberhausen wieder ein bun-
tes Programm für den diesjährigen Action Guide zusammen-
stellen, das Kindern und Jugendlichen in den Sommer- und 
Herbstferien attraktive Projekte und Touren bietet. Die Action 
Card ist dabei die Rabattkarte für diesen Sommer voller Spaß, 
Abkühlung und spannender Erlebnisse. Erstmals gibt es sie 
gratis für alle Kinder und Jugendliche, die sich für ein Projekt 
oder eine Tour beim Action Guide anmelden oder an den Feri-
enspielen im Sommer teilnehmen.

DIE RABATTE
·  AquaPark, Revierpark Vonderort und die Niederrhein Therme 
Mattlerbusch laden in den Sommerferien zum rabattierten 
Schwimmen ein!

·  Gasometer: Erkunde das Matterhorn zum ermäßigten Eintritt 
– besuche es mit der Action Card auch häufiger, der Rabatt gilt 
bei jedem Besuch in den Sommerferien!

·  Sea Life und Legoland sind ebenfalls wieder mit tollen Rabat-
ten dabei. Auch diese Ermäßigungen gelten die ganzen Som-
merferien über – so oft du willst!

·  Ludwiggalerie: Tauche ein in die Welt der Kunst – einmal kos-
tenfreier Eintritt!

·  Für Sport und Spannung locken der Tiger Jump und der Laser-
tag mit großartigen Rabatten! 

·  Und zum Sommer gehört natürlich auch ein Eis – lege deine 
Action Card im Stay vor und erhalte einmalig ein Gratis-Eis im 
Action Guide-Look!

DAS ACTIONHEFT
Mehr als 90 Projekte und Touren bieten 
ein mannigfaltiges Programm: Indoor 
und Outdoor – Sport und Entspan-
nung - Kunst und Kultur – Brett-
spiel und Gaming – Foto und 
Film. Da sollte für jede/n etwas 
dabei sein!

Egal, ob mal einen besonderen 
Urlaubstag genießen oder eine 

Woche lang neue Freunde kennenlernen möchte, hier kann man 
sich seine maßgeschneiderte Ferienzeit selbst zusammenstel-
len.

Viele Projekte sind auch kostenfrei!

BEISPIELE FÜR PROJEKTE AB 6 JAHREN
Schwimmen in den Hallenbädern der OGM (kostenfrei);  
Begib’ dich auf eine Prozession der Moderne (kostenfrei)

BEISPIELE FÜR PROJEKTE UND TOUREN AB 10 JAHREN
Was geht? … in Oberhausen: Eine Woche rund um den Sport!,  
Spiel und Spaß mit Pferden, Waldritter-Abenteuer: Esca-
peroom-Workshop – Gestalte selbst einen Escaperoom!, Ge-
stalte ein Fotobuch, Näh’ ein Emoji-Kissen, Kino für Detektive 
(kostenfrei), Girls Camp – im Wohnwagen der „Flotten Lotte“ 
(kostenfrei), Minecraft in der Stadtteilbibliothek Sterkrade (kos-
tenfrei), Tour ins Phantasialand, Tour zum Drachenfels mit Be-
such der Nibelungenhöhle, Tour zum Haus Ruhrnatur und Fahrt 
mit der Weißen Flotte

BEISPIELE FÜR PROJEKTE UND TOUREN FÜR JUGENDLICHE 
Kartfahren, Segway, Graffiti, Magic Manni (kostenfrei), Medi-
enwoche im Place2Be: mit Handy-Fotografie und Video-Dreh 
(kostenfrei), Segelfliegen, Ein Tag beim Repair-Cafe (kostenfrei), 
Musikvideos drehen, Schnuppertauchen, Hip-Hop (kostenfrei), 
Einfach Kreativ – Probiere dich in der Malschule aus!, Tour nach 
Hamburg, Tour zur Wedau zum Wasserski

AUCH IM HERBST WARTEN TOLLE PROJEKTE UND  
TOUREN AUF EUCH (10 BIS 20 JAHRE)
Tour zum Moviepark, Bowling, Tour zum Superfly, Halloween 
auf dem Bauspielplatz (kostenfrei), Licht- und Feuershow,  
Geocaching, Kino-Moderationstalente gesucht! (kostenfrei)

ANMELDUNG
Ab dem 13. Mai kannst du dich online unter www.action- 
guide-oberhausen.de anmelden. Die Action Card kannst  
du bei der Anmeldung gratis in den Warenkorb legen!

Ein tolles Duo: Action Card  
und Action Heft

Mit „Oberhausen schreibt“ setzt der Literatur-
haus-Verein 2019 einen markanten Schwerpunkt.

MIT DER MULTI  
IN DIE WELT

NEUER LITERATURPREIS  
FÜR „JUNGES OBERHAUSEN“

Nachdem 2018 rund 200 Ju-
gendliche aus aller Welt im 
Rahmen der Internationalen 
Jugendbegegnung Multi für 

zwei Wochen in Oberhausener Familien 
zu Gast waren, werden in diesem Jahr 
wieder rund 150 Teenager aus Oberhau-
sen in eines der 14 Multi-Partnerländer 
reisen. In vielen Fällen wird es dabei ein 
Wiedersehen mit den Gästen aus dem 
letzten Jahr geben, aber natürlich kön-
nen auch junge Oberhausener, die erst-
mals bei einer Multi dabei sein wollen, an  
einer der Begegnungen teilnehmen.

Voraussetzung hierfür ist le-
diglich, dass die Jugendlichen 

zwischen 13 und 18 Jahren alt sind und 
Interesse sowie Offenheit für andere 
Kulturen mitbringen. Die Teilnahmege-
bühren sind so gestaltet, dass es nahezu 
jedem ermöglicht wird, dabei zu sein. 
Die Multis werden in diesem Sommer 
nach China, England, Estland, Griechen-
land, Italien, Peru, Rumänien, Russland, 
die Türkei, die Ukraine und in die USA 
reisen. Im Herbst wird es dann zusätz-
lich nach Island, Israel und Polen ge-
hen. Interessierte können sich über die 
Homepage www.multi-online.org oder 
beim Büro für Interkultur, Marc Gru-
nenberg, unter Tel. 825-2967 informieren 
und anmelden.

Emsig im 14-Tage-Takt soll’s 2019 wei-
tergehen an der Marktstraße 146 – mit 
dem neuen Schwerpunkt „Oberhausen 
schreibt“. Zudem wollen die Literatur-
häusler neue Talente entdecken: Für 
16- bis 25-Jährige schreiben sie den Lite-
raturpreis „Junges Oberhausen“ aus. Die 

Jury ist bereits bestens besetzt mit der 
Ruhr-Literaturpreisträgerin und Lyri-
kerin Lütfiye Güzel, dem Marktstraßen-
schreiber Ralph Hammerthaler und mit 
Diana Bengel, der Leiterin der Stadtbib-
liothek. Im November soll der neue Lite-
raturpreis erstmals verliehen werden.

Ad
ob

e 
St

oc
k,

 S
ca

nr
ai

l

49

junge themen

48

junge themen



SUPERHELDEN 
DER OZEANE

AUF STREIFE 
MIT DER  
LEGO POLIZEI

„BANG!“, „BOOM!“, „ZOOM!“ 
– Comics sind wieder voll im 
Trend. Viele erleben die in Vier-
ecken gezeichneten Abenteuer 
ihrer Superhelden wieder in 
Form von grell hinterlegten oder 
dynamisch gestalteten Sprech-
blasen und Kästchen – oder  
erinnern sich zumindest daran. 

Vom 15. April bis 31. Mai geht es im  
LEGOLAND Discovery Centre  
Oberhausen auf Verbrecherjagd:  
Bei den LEGO City-Tagen werden  
die Besucher für einen Tag zu echten 
LEGO Polizisten und Detektiven. 

NEUES
EVENT

2019

01. APRIL – 19. MAI

JETZT BUCHEN
sealife.de

Bei fiktiven Abenteuern 
muss es für SEA LIFE- 
Besucher allerdings nicht 
bleiben. Als Gast des 

Großaquariums kann während 
des Events „Superhelden der 
Ozeane“ vom 1. April bis 19. Mai 
jeder Zeuge übermenschlicher 
Kräfte werden und sogar selbst 
ausprobieren, wie nah er an  
die sogenannten Superpowers 
verschiedener Meeresbewohner 
herankommt. Natürlich geht es 
dabei nicht um Röntgenblick, 
Eis-Atem oder Durch-die-Lüf-
te-Fliegen, sondern um die an-
geborenen Spezialeffekte, die 
viele Lebewesen der Unterwass-
erwelt beherrschen – ganz ohne 
Strumpfhosen und Umhang.

Besondere Superkräfte findet 
man zum Beispiel bei Haien: 
Sie sind nicht nur die Helden 
des Ökosystems Meer und er-
halten durch ihre bloße An-
wesenheit die Gesundheit der 
Ozeane, sondern sie haben auch 
übermenschliche Fähigkeiten. 

Eine davon ist ihre wahnsinnige 
Schnelligkeit unter Wasser und 
darüber hinaus ihre unglaubli-
che Gabe, in jeder Sekunde so-
fort die Richtung zu wechseln. 
Ein solches Reaktionsvermögen 
sucht seinesgleichen oberhalb 
der Wasseroberfläche, und so 
dürfen auch SEA LIFE-Besucher 
testen, wie schnell sie auf Rich-
tungswechsel reagieren können. 

Alles in allem handelt es sich bei 
den „Superhelden der Ozeane“ 
um eine aufregende Mischung 
aus heldenhafter Unterwasser- 
welt sowie spannenden Mit-
machaktionen zum Auspro-
bieren, Vergleichen und Spaß 
haben. Besucher erhalten einen 
ganz neuen beeindruckenden 
Blickwinkel auf die Bewohner 
der Meere und sehen das SEA 
LIFE Großaquarium erstmals 
durch die Superheldenmaske. 
„BANG!“, „BOOM!“, „ZOOM!“

Weitere Informationen unter 
www.sealife.de/events

Die jungen Gäste des LEGO In-
door-Spielplatzes absolvieren 
eine ganz besondere Polizei-
ausbildung und werden vor 
viele spannende und kreative 
Herausforderungen gestellt. 
An unterschiedlichen Statio-
nen müssen sie Geschicklich-
keit, Erinnerungsvermögen 
und andere wichtige Qualitä-
ten unter Beweis stellen, die 
ein echter Alltagsheld auch 
mitbringen muss. 

Neben der LEGO Polizeiausbil-
dung gibt es noch viele weite-
re Baustationen zu entdecken. 
Kleine und große LEGO Fans 
können zum Beispiel ihren  
eigenen Einsatzhubschrau-
ber bauen und testen, eine 
Verfolgungsjagd mit dem 
selbstgebauten Polizeiauto 
durch die LEGO City nachstel-
len oder ihren eigenen LEGO  
City-Stop-Motion-Film drehen.

In regelmäßigen Workshops 
können sich die kleinen Be-
sucher zudem Tipps und 
Tricks von den LEGOLAND 
Discovery Centre-Modell-
bauern zeigen lassen. Pa-
rallel zu den LEGO City- 
Tagen startet außerdem das 

exklusive 4D-Filmabenteu-
er „LEGO® City 4D – Cops 
in Action!“ im hauseigenen  
LEGO 4D-Kino. Die LEGO City- 
Polizeihelden nehmen die Zu-
schauer mit auf eine turbulen-
te 4D-Jagd durch die Stadt, bei 
der sie einen spitzbübischen 
Schurken quer durch Straßen-
schluchten und über Wolken-
kratzer verfolgen. Die Besu-
cher tauchen mitten hinein in 
ein actiongeladenes Spektakel 
mit Wasser-, Wind- und Sei-
fenblasen-Effekten, während 
das Chaos-Duo für allerlei 
Aufregung sorgt. Wird es ih-
nen gelingen, mit der Hilfe der 
Zuschauer den Ganoven hinter 
Gitter zu bringen?

Für ein besonderes Erinne-
rungsstück an die LEGO City- 
Tage sorgt schließlich Profes-
sor Stein auf Stein, wenn er mit 
den Kindern einen exklusi-
ven LEGO DUPLO-Stein in der  
LEGO Fabrikshow herstellt. 

Alle weiteren Informationen 
zum LEGOLAND Discovery 
Centre Oberhausen und den 
LEGO City-Tagen gibt es unter 
LEGOLANDDiscover yCentre.
de/Oberhausen
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Viactiv Firmenlauf lockt mit  
Neuerungen und Altbewährtem

Die Anmeldephase zum VIACTIV Oberhausener Firmenlauf ist 
in vollem Gange und bereits über 1500 Läuferinnen und Läu-
fer aus 86 Unternehmen wagen sich am 16. Mai wieder auf die  
Strecke. Die Anmeldezahlen wachsen schneller als in den vergan-
genen Jahren und unterstreichen damit erneut die positive Entwick-
lung des Laufs. Das Team-Erlebnis gepaart mit Bewegung und buntem 
Rahmenprogramm kommt bei den Firmen und deren Mitarbeitern gut 
an. Dass sich Jahr für Jahr noch mehr Läufer mit dem Firmenlauf-Virus 
infizieren, liegt aber nicht nur an dem Format an sich, sondern auch an 
der stetigen Weiterentwicklung des Events durch den Veranstalter und 
Sponsoren. 

So bietet der Hauptsponsor, die VIACTIV Krankenkasse, im Vorfeld des 
diesjährigen Firmenlaufs erstmals vier Lauftreff-Termine an. Dort  
haben Interessierte die Möglichkeit, mit Gleichgesinnten und den 
Profis von Sprungzwei die 5,9 km vorab zu trainieren. Ein gelungenes  
Angebot für alle, die noch unsicher sind, ob sie sich die Strecke zu-
trauen, und jene, die vor dem 16. Mai auf der originalen Firmenlauf- 
Strecke trainieren wollen. Zwei der Lauftreffs haben bereits statt-
gefunden, doch am 4. und 25. April ergeben sich noch zwei weitere  
Möglichkeiten zur kostenlosen Teilnahme. Treffpunkt ist jeweils um  
18 Uhr am AQUApark Oberhausen, der den Läufern auch seine Um-
kleiden und Duschen zur Verfügung stellt. Der Premium- und Ernäh-
rungspartner Kaufland versorgt die Teilnehmer zudem mit Wasser.

Der Veranstalter CONTACT GmbH holte auch nach dem letzten 
Lauf wieder Feedback aus dem Feld der Teilnehmer ein und plant 
eine zweite Option für den Start ein. Sollte das Teilnehmerfeld 
auf über 3000 anwachsen, wird der Startpunkt auf einen brei-
teren Straßenabschnitt verlegt, um ein flüssiges Vorankom-
men zu gewährleisten. Start- und Zielbereich bleiben aber in  
direkter Nähe zum AQUApark, der auch in diesem Jahr 
Dreh- und Angelpunkt des Laufes sein wird.

Ebenfalls bestehen bleibt die Zusammenarbeit 
mit Intersport Bechtel, die als offizieller Ausstat-
ter erster Ansprechpartner für individuelle und 
wertige Teamshirts sind. Zudem erhalten ange-
meldete Firmenläufer dort bis zum 15. Mai wieder 20 Prozent auf 
Laufschuhe und Laufkleidung. Zeigt sich einerseits Konstanz auf 
Seiten der bestehenden Sponsoren und Partner, konnten anderer-
seits die Energieversorgung Oberhausen und die Privatbrauerei 
Stauder als neue Unterstützer gewonnen werden. Radio Oberhausen 
ist, neben der NRZ, nun als zweiter Medienpartner mit an Bord. 

Einmal mit NBA-Stars in einer 
der großen Basketball-Arenen 
in den USA gemeinsam auf 
dem Feld stehen: ein Traum, 
der für viele unerreichbar ist. 

Doch manchmal werden Träume wahr. 
So auch für den 26-jährigen Sebastijan 
Abel von den Blue Tigers Oberhausen, der 
als einer von weltweit zwölf Spielern mit 
seinem Trainer Aléxandros Christoudas 
zum All-Star Weekend nach Charlotte 
reisen durfte.

Eigentlich hatten die Blue Tigers für das 
Frühjahr 2019 andere Pläne. Sie wollten 
im März zu den Special-Olympics-Welt-
sommerspielen nach Abu Dhabi. Ein 
absolutes sportliches Highlight für 
Menschen mit geistiger oder mehrfa-
cher Behinderung. Die Mannschaft hat-
te hart trainiert und gute Chancen, sich 
bei den nationalen Special Olympics 
Kiel 2018 für die Weltsommerspiele zu 
qualifizieren. „Für Kiel war alles vorbe-
reitet: Hotel und Mannschaftsbus ge-
bucht. Die Mannschaft ausgestattet und 
voller Vorfreude. Doch eine Woche vor 
dem Termin kam eine Absage aus Kiel. 
Sie hätten zu viele Anmeldungen“, er-
klärte Heike Veenhues, Vorsitzende des 
Fördervereins, der die Basketballmann-
schaft stets nach Kräften unterstützt. 
Die unumkehrbare Absage stieß bei al-
len Verantwortlichen und dem Team auf 
Unverständnis. Der Stachel saß tief.

Doch unverhofft kommt oft: Das Speci-
al Olympics Komitee meldete sich aus 
Berlin und forderte die Blue Tigers auf, 
ein Bewerbungsvideo für das NBA Ca-
res Special Olympics Unified Basketball 
Game einzureichen. Damit hatte zumin-
dest einer der Spieler die Chance, als Ver-
treter für ganz Europa, mit NBA-Größen 
Basketball zu spielen. Keine leichte Ent-
scheidung für Trainer Christoudas: „Alle 

hätten es verdient gehabt, aber letztend-
lich musste ich entscheiden und habe Se-
bastijan aufgrund seines starken sozialen 
Engagements gewählt.“ Das Bewerbungs-
video überzeugte. Abel wurde als einer 
von zwölf Spielern weltweit nominiert.

Am 11. Februar flogen Abel und Chris-
toudas nach Charlotte in North Carolina 
und hatten somit noch einige Tage vor 
Ort, bevor am Wochenende das große 
Spiel anstand. Sie nutzten die Zeit, um 
die anderen Delegationen kennenzuler-
nen und natürlich für Trainingseinhei-
ten. Dann war es soweit: Am Samstag rief 
das Spectrum Center, die Heimspielstät-
te der Charlotte Hornets, mit Platz für 
fast 20.000 Zuschauer. Die zwölf  Speci-
al-Olympics-Athleten wurden in zwei 
Teams, ‚Home’ und ‚Away’, aufgeteilt und 
von jeweils vier NBA-Legenden unter-
stützt. An Abels Seite spielte u.a. Muggsy 
Bogues, mit 1,60m der kleinste Spieler der 
NBA-Geschichte. Im gegnerischen Team 
stand ihm hingegen Dikembe Mutombo 
gegenüber, der mit 2,18 m einer der 
größten Spieler der NBA-Geschichte ist. 
Abel gab alles, platzierte sogar fast einen 
Dreier und musste sich doch am Ende 
mit 27:26 geschlagen geben. Das tat dem 
einmaligen Erlebnis allerdings keinen 
Abbruch. 

Abseits des Spielfeldes hatten Trainer 
und Spieler zudem die Möglichkeit, sich 
mit Stars wie Dirk Nowitzki, Giannis 
Antetokounmpo oder Stephen Curry 
auszutauschen. Für beide war es ein ein-
maliges Abenteuer, das Abel bemerkens-
werterweise ohne Englischkenntnisse an-
getreten ist: „Ich habe mich trotzdem mit  
allen gut verstanden. Es kam mir so vor, 
als würden wir uns schon länger kennen“, 
erklärt er rückblickend. Sport ermöglicht 
nicht nur einmalige Erlebnisse, sondern 
verbindet über alle Barrieren hinweg.

VIELES NEU 
MACHT DER MAI

DIE NBA RUFT,  
DIE BLUE TIGERS 
ANTWORTEN

Wer sich noch für den VIACTIV Oberhausener 
Firmenlauf anmelden möchte, kann dies 
bis zum 2. Mai unter www.oberhausener- 
firmenlauf.de tun.

Das komplette Spiel mit Sebastijan  
Abel als Video auf Facebook:
www.facebook.com/nbacares/videos/ 
2320834204819380/
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Eröffneten gemeinsam das Carbon2Chem®-Labor (v.l.n.r.): Ralf Güldenzopf (Stadt 
Oberhausen), Dr. Markus Oles (thyssenkrupp AG, Projektkoordination), Dr. Holger 
Ruland (Max-Planck-Institut für Chemische Energiekonversion), Min.-Dir. Volker 
Rieke (Bundesministerium für Bildung und Forschung), Prof. Görge Deerberg 
(Fraunhofer UMSICHT, Projektkoordination), Dr. Raoul Klingner (Fraunhofer-Gesell-
schaft), Prof. Eckhard Weidner (Institutsleiter Fraunhofer UMSICHT).

Besonders familienfreundlich: Die Oberhausener Unternehmen Elektro  
Koppen, BST Architekten und die STOAG wurden von Britta Costecki  
(Gleichstellungsbeauftragte und Leiterin des Büros für Chancengleichheit l.), 
 Frank Lichtenheld (OWT), Oberbürgermeister Daniel Schranz und Ulrike 
Willing-Spielmann (CDU-Fraktion) ausgezeichnet

Hoch hinaus: „Kunst im Turm e.V.“ erhält für seine Kunst-, Kultur- und Bauprojekte 
in Oberhausen eine Förderung in Höhe von 400.000 Euro vom Bund. Staatsse-
kretär Gunther Adler (l.) besuchte Kitev-Gründer Agnieszka Wnuczak (2.v.l.) und 
Christoph Stark (r.) zusammen mit Sozialdezernentin Elke Münich und Oberbürger-
meister Daniel Schranz

Society-Experte Béla Kubick 

                weiß mehr:
Zwei Tage noch – und dann ist er offiziell vorbei: der 
Winter! Wo ist er denn überhaupt gewesen, werden 
sich viele fragen? Die Truppe von Disney on Ice hat 
gut lachen, denn die bekommen immerhin noch ein 
künstliches Winter Wonder Land in die Arena ge-
zaubert. Alle anderen haben keinen Schnee gesehen, 
stattdessen sprießen die Osterblumen schon seit Wo-
chen. Auch die Neptuns dieser Stadt sind schon wieder 
in kurzer Buxe und Sandalen unterwegs – wie zur Tau-
fe des neuen Rettungsboots der DLRG. Marianne heißt 
es. Denkt also bitte daran, wenn ihr das nächste Mal 
ins Wasser fallt, nach Marianne zu rufen.

Im Frühling ticken die Uhren anders. Vorbei mit der 
schläfrigen Gemütlichkeit zuhause, jetzt geht’s vol-
ler Elan wieder nach draußen: Lasst euch doch mal 
bei RWO blicken, die kicken gerade auch anders – und 
zwar richtig sauber. Oder guckt euch mal an, was die 
Kreativen von „Kunst im Turm“ so machen? Wie, kennt 
ihr nicht? Dann wird’s aber Zeit, die sind weit über die 
Stadtgrenze bekannt, sogar der Herr Staatssekretär 
war im Bahnhofsturm zu Besuch.

So, dann bitte schön die Uhren umstellen und raus aus 
den Federn, ab nach draußen, in Oberhausen ist richtig 
was los und für jeden ist was dabei. Haut rein, euer Béla

SOh!CIETY-TALK

Wo geht’s bitte in die Medien? Beim 6. Gründungsforum der  
Startercenter NRW – Mülheim, Essen, Oberhausen stellten  
Gründer und Jungunternehmer Journalisten ihre Fragen

SIE WOLLEN  
MEHR SEHEN? 

www.oh-stadtmagazin.de
zeigt alle Fotos und  

noch mehr Aktuelles!

Auf Erfolgskurs: Bei RWO läuft’s 
gerade richtig rund

„Marianne" auf Jungfernfahrt: Neptun war Zeuge, als die Oberhausener Rettungs-
schwimmer vom DLRG ihr neues Motorrettungsboot tauften und in Betrieb nahmen

Volles Haus: Ralf Schmitz (o.) und Disney on Ice mit Alexander 
Klaws und Annett Louisan begeisterten die Besucher in der 
Köpi-Arena mit ihrem Programm
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UHREN? SCHMUCK? BEIDES!

Elsässer Straße 44 · 46045 Oberhausen · T 0208.4124860 · uhren-schmiemann.de

Auch wenn wir die Zeitmesser im Namen tragen, finden  
Sie bei uns auch ausgesuchten und exklusiven Schmuck  
für jeden Anlass. Natürlich auch zu Ostern!  

Uhren Schmiemann - mit Kompetenz und Leidenschaft

Yvonne Klatte,
Verkaufsberaterin

ANZEIGE



TICKETSHOPS OBERHAUSEN

Tickethotline: 0208/82457-0

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
Ruhr.Infolounge (am Hbf.)
Mo-Fr: 10 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 13.30 Uhr

SPAREN SIE
5,- €

MIT UNSEREM
RABATTHEFT

www.oberhausen-tourismus.de

Centro (am Mitteldom)
Mo-Sa:  10 - 20 Uhr 
Freitag:  10 - 21 Uhr

3
April

MITTWOCH

10
April

MITTWOCH

17
April

MITTWOCH

2 DIENSTAG
April

9 DIENSTAG
April

30
März

SAMSTAG

6
April

SAMSTAG

13
April

SAMSTAG
Frühlingsfest
City Alt-Oberhausen  
(bis So., 31. März!)

Der Sandmann
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr

„Wunderbares und Unheimliches 
aus der Anderswelt“
Märchen u. Geschichten von den 
britischen Inseln, Musik: „Les 
hommes Ventrus“, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 19.30 Uhr

Revolverheld
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
20 Uhr

Katie Freudenschuss:  
„Einfach Compli-Katie!“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Nachgewürzt
Kabarettshow mit Live-Band, Gast: 
Matthias Ningel, Zentrum Alten-
berg, 20 Uhr (auch Sa., 30. März!) 

Thisell
Folk/Rock-Konzert, AKA 103 der 
Ruhrwerkstatt (Akazienstr. 103), 
20 Uhr

Blues Company
Konzert, Gdanska (Altmarkt),  
20.15 Uhr

Heino
Konzert, Turbinenhalle 2,  
20.30 Uhr

Frühlingsfest
City Alt-Oberhausen 

Trinkhallen –  
Die Seelen der Nachbarschaft
Fotoausstellung v. Wolfgang 
Schneider, Haus Ripshorst  
(bis 10. Mai!)

Alstadener Bücherbasar
Antoniusplatz u. Bernardushaus, 
11 bis 16 Uhr

Pop Art für Alle – Sgt. Pepper,  
das Weiße Album und andere  
Plattencoverdesigns von Peter  
Blake bis Richard Hamilton
Vortrag von Jennifer Liß,  
Ludwiggalerie Schloss Oberhau-
sen, 15 Uhr (Eintritt frei!)

Satanic Stomp
International Psychobilly Festival, 
Resonanzwerk (Essener Str. 259), 
18 Uhr

Harry Potter und der Gefangene von 
Askaban
König-Pilsener-Arena, 19.30 Uhr

Das siebte Kreuz
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr

FUX gewinnt
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr

Was Sie schon immer über  
Bienen wissen wollten
Führung am Lehrbienenstand v. 
Haus Ripshorst, 11 Uhr 

André Chi Sing Yuen
Eröffnung einer Ausstellung des 
Kunstvereins Oberhausen, Helios 
St. Elisabeth Klinik (Styrum),  
12 Uhr

Frühlingsfest: Straßenmusikertag, 
Stoffmarkt Holland u. verkaufs- 
offener Sonntag
City Alt-Oberhausen/Altmarkt, 
Stoffmarkt ab 9 Uhr, verkaufs- 
offener Sonntag 13 bis 18 Uhr

Künstlergespräch mit Rolf Adam: 
„Stadt – Meer – Mensch“
Kurzfilme u. Intention, Ludwig- 
galerie Schloss Oberhausen,  
15 Uhr (Eintritt frei!)

Gitarrenkonzert des Oberhausener 
Duos Michael Lach u. Detlef Nöthen
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 16.30 Uhr

Maite Kelly:  
„Die Liebe siegt sowieso“
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
18 Uhr

!Live fast, get old!
Rock’n’Roll-Show mit Jürgen  
Sarkiss, Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 18 Uhr

FUX gewinnt
Theater Oberhausen (Saal 2),  
18 Uhr

Pawel Popolsky:  
„Außer der Rand und der Band“
Comedy-Konzert, Ebertbad, 19 Uhr

Symfonieorkest Vlaanderen
Int. Sinfoniekonzert der Stadt 
Oberhausen, CongressCentrum 
Oberhausen – Luise Albertz,  
19.30 Uhr

Mozart-Requiem
Abschiedskonzert von Kantor 
Konrad Paul mit der Ev. Singge-
meinde, Christuskirche Nohlstr., 
19.30 Uhr (2. Aufführung am So., 
31. März, 18 Uhr, in der Ev. Kirche 
Schmachtendorf!) 

Mariuzz
Westernhagen-Tribute-Band, 
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Motrip u. Ali As
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Moses W.
Stand Up, Kabarett u. Musik,  
Crowded House Holten  
(Otto-Roelen-Str. 1), 20.15 Uhr

Die Anmut der Vergeblichkeit 
(Premiere)
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr 

Frozen Plasma
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Modelleisenbahn- u. Spielzeugmarkt
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 11 bis 16 Uhr 

Guten Tag, Herr Jacobi
Hüttendirektor Gottlob Jacobi 
führt Besucher durch die  
St. Antony-Hütte u. den  
Industriearchäologischen Park,  
Antoniestr. 23-34, 14.30 Uhr

Die Anmut der Vergeblichkeit
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr

Kala Brisella
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Mark Forster
König-Pilsener-Arena, 20 Uhr

Tod eines Handlungsreisenden 
(Premiere)
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr 

Die große Butterwegge-Revue
Konzert, Zentrum Altenberg,  
20 Uhr

Zoli Band
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

The Cakekitchen
Konzert, AKA 103 der Ruhrwerk-
statt (Akazienstr. 103), 20 Uhr

Brings
Konzert, Turbinenhalle 1, 20.30 Uhr

Impericon Festival
Turbinenhalle, Einlass ab 12 Uhr

Echt lecker – Wildkräuter im Frühling
Kräuterspaziergang rund um  
Haus Ripshorst, Treffpunkt 14 Uhr 
(Anmeldung erforderlich bis  
8. April unter Tel. 0208 8833483!)

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr

Altenberger Tanztreff
mit Wolle u. Dieter, Zentrum 
Altenberg, 14.30 bis 18 Uhr

Bilder leihen wie Bücher!
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Christian Lais
Konzert, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

Pommes
Eigenproduktion, Ebertbad,  
20 Uhr (viele weitere Spieltermine 
bis 12. April!)

Fact – Fitness Action Trends
Lifestyle-Event, Centro,  
10 bis 20 Uhr

Hyrox-WM
Hallen „The Mirai“,  
Essener Straße 2–24

6. Oberhausener Schätzchen
Oldtimer-Ausstellung,  
Sterkrader Tor, ab 10 Uhr

Mario Barth: „Männer sind faul, 
sagen die Frauen“
Comedy, König-Pilsener-Arena, 
19 Uhr

Best of Popschlager 2019
Turbinenhalle 1, 19 Uhr

Armin Sengbusch
Comedy, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

Blue-Hour-Führung durch die 
Ausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80), 
18 Uhr (Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 02234 9921-555!)

Afrika! Afrika!
Show, König-Pilsener-Arena,  
19 Uhr

Anke Jochmaring (Gesang) u.  
Marc Brenken (Piano)
RJazz im AKA 103 der Ruhrwerk-
statt (Akazienstr. 103), 20 Uhr

Bilderbuch
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

British Pop Art
Führung mit Direktorin  
Dr. Christine Vogt durch die  
Ausstellung, Ludwiggalerie  
Schloss Oberhausen, 15 Uhr

Heidi
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 15 Uhr

Onkel Fisch:  
„Populisten haften für ihre Kinder“
Satire, Ebertbad, 19 Uhr

Avantasia
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
20 Uhr

Guido Goh
Konzert, Special Guest: Sümeyra 
Stahl, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Wer singt denn da?  
Vogelstimmen im Frühjahr
Exkursion mit Heinz Hermann 
Verholte, Treffpunkt: Parkplatz 
Haus Ripshorst, 6 Uhr  
(Anmeldung erforderlich bis  
4. April unter Tel. 0208 8833483!)

Freier Eintritt in die Ausstellung  
„Peter Behrens – Kunst und Technik“
Peter-Behrens-Bau, Essener Str. 80, 
10 bis 17 Uhr

Freier Eintritt in die Dauerausstel-
lung der St. Antony-Hütte
Antoniestr. 32-34, 10 bis 17 Uhr

„Der Künstler und seine Stadt“
Vortrag von Robert Bosshard  
im Rahmen der Ausstellung  
„OB-ART 2019“, Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 11 Uhr

Eröffnung der 15. Staffel der Ludwig 
Charts
Schülerinnen u. Schüler der  
Falkensteinschule stellen ihre  
Top 10 der Ausstellung „British  
Pop Art“ vor, Ludwiggalerie  
Schloss Oberhausen, 15.30 Uhr

The Boss Hoss
König-Pilsener-Arena, 19 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
Wuppertaler SV
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 19.30 Uhr

Altan
Irish Folk Band, Konzert,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Linus Volkmann sprengt die Charts!
Comedy/Lesung, Drucklufthaus, 
20 Uhr

Die Feisten: „Junggesellenabschied“
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Färben mit Naturfarben
Workshop, Treffpunkt:  
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 10 bis 15 Uhr (Anmel-
dung erforderlich bis 10. April  
unter Tel. 8833483!)

Offene Führung durch das  
Bunkermuseum und die Ausstellung 
„HeimatFront“
ehem. Knappenbunker Alte  
Heid 13, 18 Uhr (Eintritt frei!)

Pommes
Eigenproduktion, Ebertbad,  
20 Uhr (weitere Spieltermine:  
18., 25., 26. und 27. April!)

4
April

DONNERSTAG

11
April

DONNERSTAG

29
März

FREITAG

5
April

FREITAG

12
April

FREITAG

31
März

SONNTAG

7
April

SONNTAG

14
April

SONNTAG

15
April

MONTAG

5756

veranstaltungskalender veranstaltungskalender

ANZEIGE



Das Ticketportal für Events an Rhein und Ruhr

DDaass TTTIIICCCCKKKEETTPPOORRRRTTTAAALL ffürr
EEEVVEENNNTTTSS aaannn RRRHHEEEIIINNN && RRRUUHHRRR

Das TICKETPORTAL für
EVENTS an RHEIN & RUHR

KONZERTE COMEDY FREIZEIT THEATERSPORT PARTYS

18
April

DONNERSTAG

25
April

DONNERSTAG

2
Mai

DONNERSTAG

9
Mai

DONNERSTAG

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt Sterkrade,  
16 bis 20 Uhr

Death Speed Burn Festival
Kulttempel (Mülheimer Str. 24),  
ab 17.30 Uhr

Böse Brüder
Konzert, Resonanzwerk  
(Essener Str. 259), 19 Uhr

Feierabendmarkt auf dem  
Saporishja-Platz
16 bis 20 Uhr

Defeater, Dead Swans, Swain
Konzert, Kulttempel, 19 Uhr 

RPWL
Konzert, Zentrum Altenberg,  
19.30 Uhr

Fledermausführung am  
Haus Ripshorst
Treffpunkt: Parkplatz am  
Haus Ripshorst, 20.30 Uhr

Extrabreit
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Monsters of Liedermaching
Konzert, Resonanzwerk  
(Essener Str. 259), 20 Uhr

Strait Shooter
Konzert, Crowded House Holten 
(Otto-Roelen-Str. 1), 20.30 Uhr

20
April

SAMSTAG

27
April

SAMSTAG

4
Mai

SAMSTAG 11
Mai

SAMSTAG

Osterspaziergang durch die  
Siedlung Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim, 
Berliner Str. 10a, 14.30 Uhr  
(Anmeldung bis 18.4. unter  
Tel. 02234 9921-555 erforderlich!)

Die „Wiege der Ruhrindustrie“
Führung durch die St. Antony- 
Hütte u. den Industriearchäolo- 
gischen Park, 14.30 Uhr

Aesthetic Perfection
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 19 Uhr

Frühling im Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Ecke Oster-
felder-/Ripshorster Straße, 11 Uhr

FamilienHüttenTour
St. Antony-Hütte, Antoniestr. 32-34, 
11 bis 18 Uhr 

Was Sie schon immer über  
Bienen wissen wollten
Führung am Lehrbienenstand v. 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Trödelmarkt
Revierpark Vonderort (Parksüdteil), 
11 bis 18 Uhr

Führung durch die Ausstellung  
„Peter Behrens – Kunst und Technik“
Peter-Behrens-Bau, Essener Str. 80, 
14.30 Uhr (Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 02234 9921-555!)

6. Schiffsparade auf dem  
Rhein-Herne-Kanal
Ankunft der Schiffe am  
Kaisergarten ca. 16 Uhr

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Museumsfest u. Aktionsfest der 
Stadt Oberhausen für Menschen  
mit und ohne Behinderung
Zentrum Altenberg, 12 bis 17 Uhr 

Platten-Börse – für Vinylliebhaber 
und Retrofans
Stöbern, kaufen, mitnehmen, 
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
12 bis 17 Uhr

1. Oberhausener  
Subkultur-Flohmarkt
Kulttempel, 12 bis 18 Uhr 

British Pop Art
Direktorin Dr. Christine Vogt  
führt durch die Ausstellung, 
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Anna lehrt Maria das Lesen
Direktorin Dr. Christine Vogt  
führt durch die Ausstellung, 
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
16 Uhr

Tristan Angenendt u. Martina Gruber
Gitarrissimo-Klassik-Konzert, 
Gdanska (Altmarkt), 18 Uhr

Michael Fitz: „jetz auf gestern“
Konzert, Ebertbad, 19 Uhr

Eisbrecher
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr 

Bilder leihen wie Bücher!
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Circus Flic Flac: „Punxxx“  
(Premiere)
Artistikshow, Centro (Parkplatz 
Arenastr.), 20 Uhr (15 weitere  
Shows bis zum 12. Mai!) 

Luke Mockridge:  
„Welcome To Luckyland”
Comedy, König-Pilsener-Arena,  
20 Uhr (auch Fr., 3. Mai, 20 Uhr!)

Ingo Oschmann:  
„Schönen Gruß, ich komm zu Fuß“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Maps & Atlases
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

21
April

SONNTAG

28
April

SONNTAG 5
Mai

SONNTAG

12
Mai

SONNTAG

Karlsson vom Dach
Kindertheater (ab 3 J.), Revierpark 
Vonderort (Freizeithaus), 15 Uhr

Osterfest im Tiergehege
Tiergehege im Kaisergarten,  
11–16 Uhr

22
April

MONTAG

13
Mai

MONTAG

24
April

MITTWOCH

1
Mai

MITTWOCH

8
Mai

MITTWOCH
15
Mai

MITTWOCH

Nachwuchs-Archäologen auf  
St. Antony
Ferienprogramm für Kinder  
von 7 bis 11 Jahren, 10.30 bis 13 Uhr 
(Anmeldung erforderlich unter  
Tel. 02234 9921-555!)

65. Internationale Kurzfilmtage 
Oberhausen
Lichtburg-Filmpalast  
(bis Mo., 6. Mai!)

Modelleisenbahn- u. Spielzeugmarkt
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 11 bis 16 Uhr

„Maibuhrg“
Kunst- u. Handwerkermarkt, Thea-
ter an der Niebuhrg, 11 bis 18 Uhr

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen (Großes 
Haus), 19.30 Uhr

„Gib Gummi! – Verhütung muss  
frau sich leisten können“
Zonta- u. Ebertbad-Benefizabend 
mit Kabarett u. Comedy, Ebertbad, 
20 Uhr

2. Kunstmarkt des Atelierhauses 
Ludwigstraße
Ludwigstr. 20 (Styrum),  
16 bis 22 Uhr (auch So., 12. Mai,  
von 11 bis 16 Uhr)

Capital Bra
Konzert, Turbinenhalle 1, 20.30 Uhr 

Clan of Xymos
Konzert, Kulttempel, 20.30 Uhr

Altenberger Tanztreff
mit Wolle u. Dieter, Zentrum 
Altenberg, 14.30 bis 18 Uhr

Feierabendmarkt auf dem  
Saporishja-Platz
16 bis 20 Uhr

Anka Zink:  
„Das Ende der Bescheidenheit“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

26
April

FREITAG

3
Mai

FREITAG

10
Mai

FREITAG

30 DIENSTAG
April

14 DIENSTAG
Mai

Rock in den Mai
4 Tribute-Bands live,  
CongressCentrum Luise Albertz 
Oberhausen, 20 Uhr

Tanz in den Mai mit der Cover-Band 
YouWho
Ebertbad, 21 Uhr

Old Daddy „Die Legende lebt“
Tanz in den Mai, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 21 Uhr

Carmela de Feo ist La Signora: 
„Meine besten Knaller“
Ebertbad, 20 Uhr

Maika Küster (Gesang) u.  
Marc Brenken (Piano)
RJazz im AKA 103 der Ruhrwerk-
statt (Akazienstr. 103), 20 Uhr 

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

WDR4 sing(t) mit Guildo
Mitsingspaß mit Guildo Horn & 
Die Orthopädischen Strümpfe, 
Ebertbad, 20 Uhr

Boeing Boeing
Musical-Show, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr (auch Sa., 4. Mai, 
20 Uhr, u. So., 5. Mai, 16 Uhr!)

Peewee Bluesgang
Konzert, Gdanska (Altmarkt),  
20.15 Uhr

Günter Alt liest Robert Gernhardt
Fabrik K14, 20 Uhr 

Kai Magnus Sting:  
„Sonst noch was?!“
Kabarett, Ebertbad,  
20 Uhr (auch So., 12. Mai!)

Nachgewürzt
Kabarettshow mit Liveband,  
Gast: Lennart Schilgen, Zentrum 
Altenberg, 20 Uhr (auch Sa., 11. Mai!)

Boeing Boeing
Musical-Show, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr (auch Sa., 11. Mai, 
20 Uhr, u. So., 12. Mai, 16 Uhr!)

Compania Bataclan
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Grailknights
Konzert, Kulttempel, 20 Uhr

Tobogan
Konzert, Gdanska (Altmarkt),  
20.15 Uhr

Mit Liebeszauber gewürzt
Kräuterführung, Treffpunkt 
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 14 Uhr (Anmeldung 
erforderlich bis 6. Mai unter  
Tel. 0208 8833483!)

Der Sterkrader Wald –  
Lebensräume und Artenvielfalt
Exkursion mit Cornelia  
Schiemanowski/BUND,  
Treffpunkt: Parkplatz Hiesfelder 
Straße, 14 Uhr

David Garrett
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
20 Uhr

Die Becker und Frau Sierp –  
Thekentratsch
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Tusky
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Michael Wendler
Konzert, Turbinenhalle 2, 20.30 Uhr

Gothic Flohmarkt
Kulttempel (Mülheimer Str. 24),  
12 bis 18 Uhr

Musical-MixT(o)ur
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 17 Uhr

Elton John
Konzert, König-Pilsener-Arena,  
19 Uhr (ausverkauft!)

Holunder-Workshop
Treffpunkt: RVR-Besucher- 
zentrum Haus Ripshorst,  
10 bis 15 Uhr (Anmeldung  
erforderlich bis 8. Mai unter  
Tel. 0208 8833483!)

Traditioneller Muttertag mit dem 
Ziegenmichel aus Gelsenkirchen
Blumige Geschenke, selbst- 
gemachte Marmeladen u. vieles 
mehr, RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 10 bis 17 Uhr

200. Matinee des  
Künstlerfördervereins
Meisterklasse Prof. Bernd Goetzke 
(Musikhochschule Hannover), 
Ebertbad, 11 Uhr

Frühling im Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Ecke Oster-
felder-/Ripshorster Straße, 11 Uhr

Wildkräuter auf der Brache Vondern
Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz 
am Haus Ripshorst, 11 Uhr

9. CabriO
Automobil-Ausstellung, Sterkrader 
Tor, ab 10 Uhr

38. Sterkrader Spiel- u.  
Sportwochenende
Innenstadt OB-Sterkrade, 11 bis  
18 Uhr (auch So., 5.Mai, mit dem  
8. Sterkrader Maskottchentreffen!)

SC Rot-Weiß Oberhausen  
vs. RW Essen
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 
(Terminänderung möglich!)

RuhrRockRausch
Konzert, Resonanzwerk  
(Essener Str. 259), 17 Uhr

Das große Schlagerfest
präsentiert von Florian Silbereisen, 
König-Pilsener-Arena, 19.30 Uhr 

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr

Lioba Albus: „Der Weg ist mein Ziel“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

5958
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Das Stadtmagazin aus Oberhausen

VERSTÄRKUNG 
GESUCHT!

Als das größte Magazin unse-
rer Stadt, mit einer Auflage von 
115.000 Exemplaren, bringen 
wir spannende Themen in jeden 
Oberhausener Haushalt.

Als Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) 
auf 450€-Basis bist Du ein wichti-
ger Baustein für den Erfolg der Oh! 

Du legst Wert auf flexible Arbeits-
zeiten, hast Spaß am Verkaufen und 
vermittelst die passende Anzeige 
an die Geschäftswelt? Dann bist du 
bei uns genau richtig!

Bewirb Dich jetzt als Vertriebs-
mitarbeiter (m/w/d) und werde 
Teil unseres Oh!-Teams!

Bewerbungen an: lamb@contact-gmbh.com

ANZEIGE



GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Der Berg ruft“ 
(bis 27. Oktober 2019)

Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr  
(montags geschlossen, in den NRW-Ferien 
an allen Wochentagen geöffnet)

 Neue Mitte, SB-Linien u. 112
www.gasometer.de

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau (Essener Str.):

„Peter Behrens – Kunst und Technik“ 

100 Jahre Bauhaus im Westen: „Neue Stoffe, 
neue Formen“ (ab 19. Mai 2019)

Di–Fr  10–17 Uhr
Sa u. So  11–18 Uhr
www.industriemuseum.lvr.de

ST. ANTONY-HÜTTE UND 
INDUSTRIEARCHÄOLOGISCHER PARK
Sonderausstellung „Zechen im Westen“ 
(bis 22. September 2019)

Dauerausstellung 
„Wiege der Ruhrindustrie“

Di–Fr  10–17 Uhr
Sa u. So  11–18 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961
www.industriemuseum.lvr.de

LUDWIGGALERIE SCHLOSS 
OBERHAUSEN
„British Pop Art – Meisterwerke massen-
haft aus der Sammlung Heinz Beck“ 
(bis 12. Mai 2019)

Einraum-Schau „Anna lehrt Maria das 
Lesen“ (bis 12. Mai 2019)

„Hollywood Icons – Greta Garbo, 
Humphrey Bogart, Alfred Hitchcock & Co., 
Fotografien aus der John Kobal Foundation” 
(19. Mai bis 15. September 2019)

„OB-Art 2019, Der Arbeitskreis 
Oberhausener Künstler stellt aus“ 
(bis 2. Juni 2019)

Di–So   11–18 Uhr

 Schloss Oberhausen, 
 Linien 956 u. 966
www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im 
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di–So  11–18 Uhr Eintritt frei!
www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN –   
ALTE HEID 13
Dauerausstellung: HeimatFront – Vom 
„Blitzkrieg“ in Europa zum Luftkrieg an 
der Ruhr

Mi u. So  14 – 18 Uhr 
feiertags geschlossen; Eintritt frei!
www.bunkermuseum-oberhausen.de   

STAGE METRONOM THEATER 
Rock-Oper „BAT OUT OF HELL” 

Mi    18.30 Uhr,
Do u. Fr   19.30 Uhr,
Sa    14.30 u. 19 Uhr
So    14 Uhr

 Centro 
Tickets unter 01805-4444
www.musicals.de 

FEIERABENDMARKT AUF DEM 
SAPORISHJA-PLATZ IN DER CITY 
an den Donnerstagen 25. April, 9. und  
23. Mai, jeweils von 16 bis 20 Uhr

STERKRADER SPÄTSCHICHT  
AUF DEM KLEINEN MARKT
an den Donnerstagen 18. April und  
16. Mai, jeweils von 16 bis 20 Uhr

STADTRUNDFAHRTEN MIT DEM 
AMERIKANISCHEN SCHULBUS
ab 18. Mai jeden Samstag (14 Uhr) mit 
Gästeführer; Start: Neue Mitte vor der 
Coca-Cola-Oase des Centro, Ticketpreise: 
Erwachsene 15 Euro, Kinder (4 bis 14 
Jahre) 7 Euro. Ticketvorverkauf: Tourist 
Informationen am Hauptbahnhof und 
im Centro (Mitteldom), Tel. 0208 824-570.

Oh! AUF DAUER!
16
Mai

DONNERSTAG

23
Mai

DONNERSTAG

30
Mai

DONNERSTAG

3. Viactiv-Firmenlauf
Start u. Ziel: Aquapark/Neue Mitte, 
Start: 19 Uhr

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt Sterkrade,  
16 bis 20 Uhr

Basta
A-cappella-Comedy, Ebertbad,  
20 Uhr

Feierabendmarkt auf dem  
Saporishja-Platz
16 bis 20 Uhr

Vogel des Jahres: Die Feldlerche
Vortrag der BUND/NABU-Kinder-
gruppe, Treffpunkt: Projekthaus 
Gute Str. 19, 16 Uhr

31. Winzerfest
Friedensplatz (bis So., 2. Juni!)

Buchgestöber –  
das Festival des guten Buches
Zentrum Altenberg, 11 bis 17 Uhr

Trödelmarkt
Revierpark Vonderort  
(Parksüdteil), 11 bis 18 Uhr

Ritter Rost macht Urlaub
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 16 Uhr

The Sands Family
Folk-Konzert mit traditioneller 
irischer Musik, Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Schiller
Elektronik-Pop-Event,  
König-Pilsener-Arena, 20 Uhr

Cat Ballou
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr 
Heroes
David Bowie-Tribute, Konzert, 
Crowded House Holten (Otto- 
Roelen-Str. 1), 20.30 Uhr

Vollmondwanderung im  
Gleispark Frintrop
Treffpunkt: Parkplatz am  
Haus Ripshorst, 20.30 Uhr

17
Mai

FREITAG

24
Mai

FREITAG

31
Mai

FREITAG

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Mgla
Black Metal Konzert, Resonanz-
werk (Essener Str. 259), 19.30 Uhr

Starbugs Comedy
Comedy-Show aus der Schweiz, 
Ebertbad, 20 Uhr

ElecTrio
Gitarrissimo-Konzert, Gdanska 
(Altmarkt), 20.15 Uhr

Tokio Hotel
Konzert, Turbinenhalle 1, 21 Uhr

Ein Sommernachtstraum (Premiere)
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Curse
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Fiddler’s Green
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Jaguwar
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Living Theory
Linkin-Park-Tribute-Konzert, 
Kulttempel, 20 Uhr

Comedy & Friends
Crowded House Holten  
(Otto-Roelen-Str. 1), 20.15 Uhr

Knoblauch Nuss u. Seething Floors
Skiffle u. Folkrock, Gdanska  
(Altmarkt), 20.15 Uhr

18
Mai

SAMSTAG

25
Mai

SAMSTAG

Liricher Fahrradbörse
Gelände der GMVA Gemeinschafts- 
Müll-Verbrennungsanlage (Zu-
gang Liricher Str. 121), 9 bis 13 Uhr

Naturgartentag
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 11 bis 17 Uhr

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Führung am Lehrbienenstand v. 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs. SC Verl
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr; u.a. 
mit Feier „Bundesligaaufstieg 
RWO vor 50 Jahren“ (Empfang u. 
Autogrammstunde der Spieler der 
Aufstiegsmannschaft von 1969)

New Waves Day
Turbinenhalle 1, ab 15 Uhr

Hollywood Icons
Ausstellungseröffnung, Ludwig- 
galerie Schloss Oberhausen, 19 Uhr

Briefmarken-Großtauschtag
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 9 bis 14 Uhr

Ein Sommernachtstraum
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Paul Panzer: „Glücksritter … vom 
Pech verfolgt!“
Comedy, König-Pilsener-Arena, 
20 Uhr

Ingo Appelt: „Besser ist besser“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

19
Mai

SONNTAG

26
Mai

SONNTAG

Klaviertrio Würzburg
Sonntagsmatinee auf Burg Vondern 
mit Musik von Haydn, Brahms u. 
Mendelssohn-Hensel, Arminstr., 
11 Uhr

„Schornstein Nr. 4“
Filmmatinee, D/F 1966 mit  
Romy Schneider u. Michel Piccoli, 
Lichtburg Filmpalast, 12 Uhr

Thomas Anders
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
19 Uhr

Nordwestdeutsche Philharmonie
Int. Sinfoniekonzert der Stadt 
Oberhausen, CongressCentrum 
Oberhausen – Luise Albertz,  
19.30 Uhr

Oldtimer-Show mit touristischer 
Ausfahrt
Marktplatz Osterfeld u. Gildenstr., 
Show ab 10 Uhr, Ausfahrt ab 11 Uhr, 
verkaufsoffener Sonntag in  
Osterfeld von 13 bis 18 Uhr

„Die eigentliche Kunst Oberhausens“
Klang und Gespräch zum Thema 
„Warum leben wir in dieser Stadt?“ 
mit Lara Schumann und Gästen, 
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 bis 18 Uhr 

20
Mai

MONTAG

Micky Beisenherz:  
„Apokalypse & Filterkaffee“
Ebertbad, 19 Uhr

Storno: „die Sonderinventur“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Tod eines Handlungsreisenden
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Terry Hoax
Konzert, Kulttempel, 21 Uhr

Sebastian 23: „endlich erfolglos“
Poetry Slam, Ebertbad, 20 Uhr

Die lange WDR5-Slam-Nacht
mit Matthias Reuter u. Marco Jonas 
Jahn, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

22
Mai

MITTWOCH

29
Mai

MITTWOCH

Stefan Glowacz:  
„Von der Arktis bis in den Orient“
Vortrag im Rahmen der Ausstel-
lung „Der Berg ruft“, Gasometer, 
19.30 Uhr

Espana Circo Este
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Sommerkonzert MGV „Eintracht 
1875“ Osterfeld mit dem Essener 
Chor „Flandingo“
Revierpark Vonderort  
(Freizeithaus), 17 Uhr

DJ Bobo
Konzert, König-Pilsener-Arena, 
19 Uhr

6160

veranstaltungskalender veranstaltungskalender

KARTEN UND INFOS UNTER 
WWW.EBERTBAD.DE ODER 0208/2054024

20. JUNI BIS 24. JULI 2019

DER VORVERKAUF LÄUFT!

VON BLOMBERG/GERLITZ/WOLF
IN EINER BEARBEITUNG VON GERBURG JAHNKE 

UND ANNA BOLK

DER FRÜHE VOGEL FÄNGT … 

20 % ERMÄSSIGUNG AUF JEDE EINTRITTSKARTE

GÜLTIG BIS ZUM 01.05.2019, 12.00 UHR

REGIE: GERBURG JAHNKE
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DAS KOMMT  
IM JUNI
Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 31. Mai 2019

STERKRADER FRONLEICHNAMSKIRMES
Vom 19. bis 24. Juni geht es wieder rund

BUNTES OPEN-AIR-PROGRAMM
Oh! stellt die kommenden  
Festivals vor

THEATERFESTIVAL FÜR 
JUNGES PUBLIKUM

Westwind vom 15. bis  
21. Juni am Theater 

Oberhausen

Gewinnen Sie zwei Karten für das Konzert von David Garret 
am 11. Mai in der Lounge der Energieversorgung Oberhausen. 
Senden Sie bis zum 28. April eine E-Mail an redaktion@evo- 
energie.de oder eine Postkarte an die evo, Danziger Straße 31, 
46045 Oberhausen. Betreff: „David Garret“
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2 KARTEN FÜR

Jetzt gewinnen!

für 
DAVID GARRETam 11.5.2019
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rätseln & gewinnen




